
fut die Eezdiöeese Freiburg. 
I%ro. 16. Mittwoch, den 22. September 1686. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden onmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Jllmensee, Decanats Linzgau, mit einem Einkommen von beiläufig 2800 Jk. und mit der Verbindlichkeit, den 
(Rest einer #ot,iforimnëf#b mit 27 Æ 40 ^ auf 386(^0(^160 I. & ab&utragen unb eine weitere bon 
BelbBereinigungBfoften ^errü^renbe $robiforinmBf^^uIb bon 119 ^ 91 ^ bu^ eine iâ^r^i^^e gaHnna 
von 25 Jk. auf Kapital und 5°/» Zins, erstmals Martini l. I., zu tilgen. 

Moos, Decanats Ottersweier (wiederholt), mit einem Einkommen von 1450 Jk. 

Oehningen, Decanats Hegau, mit einem Einkommen von 1500 Jk. 

Rheinheim, Decanats Klettgau, mit einem Einkommen von 1800 Jk. und mit der Verbindlichkeit, jährlich 
342 Jk. 25 ^ als Beitrag zum Ruhegehalt des resignirten Pfarrers auf dessen Lebensdauer an die 
Allgemeine katholische Kirchenkasse abzugeben. 

^econotB Binagan, Gajeton bon ^aber'f^^eB Beneficium mit einem Ginfommen bon 
1500 Jk. und mit der Verbindlichkeit, außer den ständigen Abgaben von 4 Jk. 60 ^ und 5 Jk. 14 ^ 
eine ^robiforiumBic^n^b bon 152 j*. 38 ^ unb eine n#er feftanfteQenbe 00^0^6^^, bie ben 
betrag von 700—800 Jk. nicht übersteigen wird, durch eine jährliche Zahlung von 65 Jk. auf Kapital 
und Zins abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Mett ben ®roß^eraog geri^^teten0ittge^^t^^e um ^Präsentation ooit (Seite %^(er^ö^^^^beMe^5eninnerW6 
ibchs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Diersburg, Decanats Lahr, mit einem Einkommen von 1700 Jk. 

Gutenstein, Decanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 1750 Jk. und mit der Verbindlichkeit, eine zu 5% 
verzinsliche Provisorinmsschuld im ursprünglichen Betrage von 159 Jk. 23 H durch eine jährliche 
-8#ung bon 18 ans Kapital nnb ginB an tilgen. 

Gütenbach, Decanats Triberg, mit einem Einkommen von 1750 Jk. und mit der Verbindlichkeit, zur Tilgung 
einer Baulastenschuld im restlichen Betrag von 277 Jk. 95 H eine jährliche Zahlung von 50 Jk. auf 
Kapital und Zins zu leisten. 

Lembach, Decanats Stühlingen, mit einem Einkommen von 1350 Jk. 

Niebereschach, Decanats Triberg, mit einem Einkommen von beiläufig 1750 Jk 

Pfaffenweiler, Decanats Spillingen, mit einem Einkommen von 1700 Jk 
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Die Bewerber um diese Pfründen haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen 

belegten Bittgesuchen um Verleihung durch ihre vorgesetzten Decanate an Seine Bischöflichen Gnaden, den 
Hochwürdigsten Herrn Erzbisthumsverweser zn wenden. 

III. 

Hausen vor Wald, Decanats Villingen, mit einem Einkommen von 1500 Jk 

Schenkenzell, Decanats Sri6erg, mit einem Einkommen von 1400 Jk. 

Wittichen, Decanats Triberg, mit einem Einkommen von beiläufig 1450 Jk und mit der Verbindlichkeit, den 
Restbetrag einer zu 4° o verzinslichen Provisoriumsschuld von ca. 90 Jk durch eine jährliche Zahlung 
von 12 Jh. auf Kapital und Zins an die Allgemeine katholische Kirchenkasse abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht 
den Fürsten von Fürst en b er g gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen durch ihre 
Vorgesetzten Decanate bei der Fürstlichen Domänenkanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

IV. 

Gottmadingen, Decanats Hegau, mit einem Einkommen von beiläufig 1800 Jk 

Die Bewerber um diese Pfarrei haben ihre mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Bittgesuche innerhalb sechs 
Wochen durch ihre Vorgesetzten Decanate an Frau Gräfin Luise Douglas, geb. Gräfin von Langenstein, in 
Villa Douglas bei Konstanz einzureichen. 

Pfründebesetzung en. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Unterkürnach, Decanats 
Villingen, präsentirten Pfarrer Bernhard Hauser, bisher Pfarrverweser daselbst, wurde am 17. August l. I. die 
canonische Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Neckargerach, 
Decanats Mosbach, dem bisherigen Pfarrverweser daselbst, Andreas Boch, verliehen und hat dieser am 17. August 
l. I. die canonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog aus die Pfarrei Mörsch, Decanats 
Ettlingen, präsentirten Pfarrer Wendelin Jörger, bisherigen Pfarrverweser daselbst, wurde am 19. August l. I. 
die canonische Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Ob erschefflen z, 
Decanats Mosbach, dem bisherigen Pfarrverweser daselbst, Karl Zimmer mann, verliehen und hat dieser am 19. 
August l. I. die canonische Institution erhalten. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog ans die Pfarrei Durlach, Decanats 
Ettlingen, präsentirten Pfarrer Rudolf Seelinger, bisher Pfarrverweser in Obergrombach, wurde am 22. August 
l. I. die kirchliche Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Busenbach, Decanats 
Ettlingen, präsentirten Pfarrer Leopold Stark, bisherigen Pfarrverweser in Schellbrovn, wurde am 24. August 
die kirchliche Institution ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben den von Seiner Bischöflichen Gnaden dem Hoch- 
würdigsten Herrn Erzbisthumsverweser vorgeschlagenen Bewerber Pfarrverweser Joseph Gremmelspacher auf die 
Pfarrei Thennenbronn, Decanats Triberg, designirt und hat dieser am 24. August l. I. die canonische Institution 
erhalten. 
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Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Pfarrei Neuthard, Decanats 
Bruchsal, dem bisherigen Pfarrer von Seckach, Ae milian M e rkert, verliehen und ist dieser am 25. August l. I. 
investirt worden. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Kürzell, Decanats 
Lahr, präsentirten Pfarrer Karl Stritt matter, bisherigen Pfarrverweser in Niederwasser, wurde den 2. September 
l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Bern bon Seiner Weit bem Oro^er^og ans bie jarret Sc^rteg^eim, 3)ecanatg 
Weinheim, präsentirten Pfarrer Hermann Bardorf, bisherigen Pfarrcuraten in Adelsheim, wurde den 2. September 
l. I. die canonische Institution ertheilt. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben den von Seiner Bischöflichen Gnaden dem Hoch- 
mürbigften $errn @^^1^806^6^ borgef#genen Bewerber um bie Partei lobtnauberg, Becanatg 38^^01 
ben big^erigen Bfarrberwe(er 381^6^ S^roM ba^e^bft auf biefe Pfarrei befignirt unb t|at berfeKe ben 2. September, 
l. I. die canonische Institution erhalten. 

Diensternennung. 

gm @rla# @rgbii^^bflic^en GapMBbicariateB born 10. September I. &, %r. 7646, mürbe Pfarrer ßarl 
^^eoborStanfertin Su^enn ;nm @rabiî^^öf^i^^en S^^ulin^bector für bag 2anbcapM 3Baibftabt ernannt. 

Versetzungen bezw. Dienstanweisungen 

&en 13. August: Dr. ÄnbreaB Sd)iU, &. g. in ßreibnrg, aK ^arrnermefer na^ Berbern. 
3)en 20. August: Dr. Bbolf SBe^Ie, Bfarrberwefer in SDegernan, atg 6ap^a^eibermefer na^^ Billing en. 

Joseph Pfister, Caplan, als Pfarrverweser nach Gutenstein. 
Martin Pfister, Pfarrverweser, als Curatieverweser nach H amm er eis enb ach. 
Fridolin Stauß, Pfarrverweser, als solcher nach Engelswies. 
Karl Hamm, Caplan, als Pfarrverweser nach Thannheim. 
Karl Welte, Vicar in Kirchhofen, als Pfarrverweser nach Kappel bei Lenzkirch. 
German Meier, Pfarrverweser in StoÜhofen, i. g. E. nach Söllingen. 
Joseph Gut mann, Pfarrverweser in Kürzell, i. g. E. nach Warm b ach. 

Den 26. August: Ignaz Keßler, Vicar in Walldürn, als Cooperator an die Münsterpfarrei in Fr ei bürg. 
Gustav Schweitzer, Cooperator an der Münsterpfarrei in Freiburg, als Verweser des zweiten 

Brnnner'schen Beneficiums daselbst. 
Theodor Wacker, Verweser des zweiten Brnnner'schen Beneficiums an der Münsterpfarrei in 

Freiburg, als Verweser des ersten Brnnner'schen Beneficiums. 
Michael Hehn, Caplan, als Curatieverweser nach A dels heim. 

Den 6. Septbr. : Heinrich Zimmer mann, Pfarrverweser in Bühlerthal, i. g. E. nach Oe st rin g en. 
Konrad K ist, Pfarrverweser in Horben, i. g. E. nach Schenk en zell. 
Adalbert Behringer, Pfarrverweser in Obersäckingen, i. g. E. nach Aasen. 

Den 10. Septbr.: Karl Gremmelspacher, Professor, als Vicar nach Stockach. 
Augustin Fauler, Cooperator, als Vicar nach Schwarzach. 
Vincenz Hellstern, Cooperator, als Vicar nach Kiechlinsbergen. 
Karl Hund, Caplan, als Vicar nach Rittersbach. 
Anton Geier, Cooperator, als Vicar nach Unterwittighausen. 
Wilhelm Walz, Caplan, als Vicar nach Limbach. 
Karl Thoma, Vicar in Kirchzarten, i. g. E. nach Bonndorf. 
Karl Fuchs, Caplan, als Pfarrverweser nach G rem melsbach. 
Eduard Nopp er, Caplan, als Pfarrverweser nach Mainwangen. 
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Meßner - und Organiftenbienst- Besetzungen. 

SBon bem erabifchöss. dopitetg'Bicariat würben atg BZeßner, Gtäcfner unb Organisten bestätigt — 

Sen 8. Juli: Weber Joseph Fries als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Ober rimsingen. 
Sen 15. ^itst : Schneiber Heinrich Konrad als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Lohrbach. 
Sen 22. Juli: Hauptlehrer Emil Auerbach als Organist an der Pfarrkirche zu Balzfeld. 
Sen 20. Äug. : 3Bagner Benjamin euerer alg SReßner unb GGdner an ber ißfarrfirche gn BZunaingen. 

SBagner Bernharb Bülheim Seicher atg BZeßner unb Glöcfner an ber fßfarrfirche *u $eimbacb. 
^4net BZüüer atg ÜReßner unb GWdner an ber ißsarrfirche &u Gerchgheim. 

fünften besteßenber kirchlicher Sie Genehmigung von Schenkungen und Vermächtnissen zu 

Stiftungsfonds betreffend. 
Rr. 14,956- 38ir bringen ßiemit gur öffentlichen Kenntniß, baß bie im nachstehenben Beraeii^niß ausgeführten, 

9tm«S bet Setort„u„B born 28. Mm 1863, Nr. 6093/94, Sr,b. Anz.-Bl. Nr. IS, im I. Halbjahr b. I. bei di-zstiiig-r 

*“ f"i°M S-brachten Schenkungen und Bermachtnisje mit Erlaß Graßh. Ministerium» de» Innern »o» 16. 
L. JJI., Jcr. 10,921, die staatliche Genehmigung erhalten haben. 

Karlsruhe, den 22. Juli 1880. 

Katholischer Oberstiftungsrath: 
Winnefeld. Gauggel. 

Es wurden gestiftet: 
3n ben ^ei^igenfonb Ge^aba^ bon Beronifa 

@^^lnb^er gu einem jährlichen Seetenamt für ihre f ÜRutter 
^obanna stehle unb nach ihrem Sobe auch für sie selbst 
250 M. 

2. Sn ben Baufonb Gertachgheim: ;ur Erhöhung beS 
Unterhattunggfapitalg ber ßirche bon mehreren SBoktbä« 
tern 250 Jk. 

3. In den Kirchenfond allda: von Magdalena Gerber 
;u einem jährlichen Gngetamt für ben f S^omag Gerber 

,^àdahin: von Barbara Hoer zu einem Engelamt 
sur sich 250 Jk. und zu einem jährlichen Seelenamt für 
sich weitere 200 Jk 
_ 5. Ebendahin von Ungenannten: a. eine Herz-Jesu- 
S^hne i. 38. v. 484 Jk; b. eine Herz-Mariä-Fahne i. W. 
0. 447 Jk; c. vier Standarten i. W. v. 300 Jk 

6. Sn bie ÿsarrfirche au Ättfehmeier, beam. mm Äirchen= 
sonb allda von ungenannten Wohlthätern: 1. ein Aufer- 
^ml^ösbild i. W. v. 120 Jk ; 2. eine Muttergottesstatue 
1. 2B. v. 240 Jk; 3. ein Belum i. W. v. 80 Jk; 4. ein 
®^^elum i. 38. b. 36 Æ; 5. eine Ättartuchfpiße i. 38. 
b. 80 Jk; 6. ein Rauchfaß mit Schiffchen i. 38. v. 18 Jk; 
7. ein Kanzeltuch i. W. v. 70 Jk.; 8. ein Altarteppich 
i. 38. v. 130 Jk 

7. Sn den Kirchenfond Schönau: 1. von Josepha Stei- 
8.F' ^2Lfftwe des f Cornel Wetzel, zu einer Anniversarmeffe 
sur Äthanag ©teiger, Barbara griebridh, dornet 386^61 

""X îfstch dem Tode der Stifterin auch für diese selbst 100 Jk; 2 von Reinhold Stib zn einem Seelenamt für 
jtct)/ lerne Eltern und Geschwister 100 «Æ.; 3. von Andreas 
Steinbrunner zu einer Anniversarmeffe für Seraphine Stein- 
brunner geb. Säger unb nach bem lobe beg Stifterg auch 
# steh nnb feine Sochter 100 4. bon SRaria Shoma, 

. àwe des f Dominik Karle, zu einem Seelenamt und 
einer Änniberfarmeffe für SRichael 38e#, Sominif ßarle 
unö nach dem Tode der Stifterin auch für diese selbst zn- 

fammen 300 5. bon fReinhotb Stib ohne Betastung 

8. S» bie gitiamrehe &u Brehmen, Ämtg Sauberbif^^ofg' 
heim, be&m. ;um airdhenfonb aüba bon Gutthätern: a 
amei bergotbete Ältarleuchter i. 38. b. 20 b. iwei si(= 
berne Ältarleuchier i. BS. b. 13 Æ 71 o. ein Bitb 
SRarieng i. BS. b. 10 29 ^ ; d. ein Büb beg hl 
Safe# i. 38. b. 15 .Æ 43 ^ ; e. ein Bi(b beg hl. ßitian 
i. 38. v. 6 Jk; f. ein Bild des hl. Aloysius i. W. v. 
17 MD, 14 sty. 

9. In den Kirchenfond Neuershausen: von Maria Dett- 
huger geb. ßörberer, B3ittme, au einer Sahrtaggmeffe s^ 
^ohann Dettlinger, dessen Ehefrau Agatha geb. Elison und 
deren Sohn Mathias Setttinger 100 Jk 

10. In den Kirchenfond Karlsruhe: 1. zu einem Seelen- 
amt für ßonrabin fanget 250^6.; 2. au einer Seelenmesse 
sur Frau Fiala geb. Großmann 100 Jk; 3. zu einem 
Seelenamt für den f Geistlichen Rath und Oberstiftungs- 
rath Franz $ctber Höll 250 Jk ; 4. zu einer Seelenmesse 
für den f Bauinspeltor Friedrich Rief 100 Jk 

11. Ebendahin von Ungenannt: a. ein Altarteppich i. 
W. v. 200 Jk; b. zwei Altartücher für die Nebenaltäre 
i. W, v. 50 Jk; c. ein silberner Speisekelch i. W v 
150 Jk; d. ein silberner Meßkelch i. W. v. 100 Jk; e. 
ein Wetterkrenz i. W. v. 30 Jk. 

12. Sn bie ißsarrfirche an Senfingen, beam. a"nt mr' 
chenfond allda von Ungenannten: Beitrag zur Anschaffung 
von Fenster-Ronleaux 29 Ä. 

13. In den Kirchenfond Hochhausen: von Magdalena 
geb. Alter, Wittwe des Valentin Schäfer, zu einem Seelen- 
amt für sich und ihren f Ehemann 200 Jb. 

14. In den Kirchenfond Wenkheim: von der f Sabina 
Meining zu einem Jahrtagsamt 200 Jk 

15. In den Kirchensond Rothweil: von ben Erben des 
t ißfarrerg ßerbinanb 38iü an einem jährlichen Seelenamt 
für denselben 200 Jk 

16. Ebendahin von denselben: 1. ein schwarzes Meß- 
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gemanb i. SB. D. 25 2. eine Silbe bon Reinen i. SB. 
o. 12 Jk.) 3. zwei Ministrantenchorröcke i. W. b. 6 Jk 

17. In ben Kirchenfond Ebersweier: von Augusta Korn 
zu einer Jahrtagsmesse für Basilia Korn 100 Jk 

18. Ebendahin von Ungenannten: 1. ein seidenes Cin- 
gulum i. W. v. 5 Jk: 2. zur Renovation eines weißen 
Meßgewandes 70 Jk; 3. zwei Tabernakelleuchter t. W. v. 
6 Jk. 50 4 ; 4. zwei Dreiangelleuchter als Aufsatz i. W. 
v. 12 Jk) 5. eine Albe mit gestickter Bordüre i. W. v. 
60 Jk ; 6. sechs gestickte Purifikatorien i. W. v. 10 Jk.; 
7. ein füberDergolbeteg #el^^^ö^^e^djen i. SB. D. 3 A; 8. 
Spitzen zn Nebenaltartüchern i. W. v. 10 Jk 80 4 : 9 
eine rotI|e feibene Stola i. SB. D. 10 J6.; 10. atoei f^marae 
Mimstrantenrvcke i. W. v. 21 Jk ; 11. zwei Meßkännchen 
sammt SeKer i. SB. ü. 3 ^6. 40 4; 12. @bihen au einem 
mart# i. SB. D. 12 Æ " 

19. In den Kirchenfoud Säckingeu: von Gabriel Held, 
Wittwe, Anna Antonia Philippina geb. Mertens, zu zwei 
^ahrtagsmessen für sie und ihren st Ehemann 240 Jk 

20. In den Kapellenfond Knchelbach: von dem st Jo- 
seph Ebi zu drei Anniversarmessen für sich und seine El- 
tern 402 Jk. 

21. In den Kirchenfond Oberprechthal: 1. von Mathias 
mfer gu einer »^tagametfe für # selbst nnb feine f 
Ehesrau Maria geb. Ringwald 100 Jk ; 2. durch freiwillige 
»Beitrage aur S[n)^^a^^ung eineë Greuamegeë in bafige $farr= 
urche 257 Jk ; 3. von Ungenannt ein Paar Sanktnsqlöck- 
chen i. W. v. 15 Jk 

22. In den Pfarrfond zn Oberlauda: von Joseph 
Ronig zu einer Jahrtagsmesse für sich und seinen Bruder 
Konrad 135 Jk. 

23. In den Kirchenfond Altheim: 1. von Brigitta Sprich 
sechs künstliche Blumenstöcke i. W. v. 24 Jk ; 2. von Jüng- 
lingen der Pfarrei eine Schnur zur Ewiglichtlampe i. W. 
v. 9 Jk-, 3. von Sattler Freudemann hier ein Kronleuchter 
i. W. v. 6 Jk) 4. von Altbürgermeister Keller ein seidener 
mabonnaf^^^eier i. 38. D. 19 A; 5. Don SBu^^^änb^er SB. 
Herder in Freiburg sechs deutsche Singmessen von Schwei- 
zer i. W. v. 15 Jk) 6. von Verschiedenen Einband hiezu 
sammt acht Notenheften und Partiturheft i. W. v. 10 Jk.) 
7. ebenso sechs Cantica sacra von Ett i. W. v. 10 Jk.) 
8. ebenso fünf Exemplare „Gemischte Chöre von Heim" i 
SB. ü. 7 Jk 

24. In den Kirchenfond Stahringen von Walburga 
@d)mara, SBittme, geb. SBeber, au einem iä^rIi^^en Seelen; 
amt für ihren f Ehemann Johann Schwarz und sich selbst 
nach ihrem Tode 200 Jk. 

25. In den Kirchenfond Göggingen: von Agatha Walz 
geb. Schellinger zu einem Jahrtagsamt für ihren t Ehe- 
mann Matthäus Walz und für sich selbst nach ihrem Tode 
200 Jk. 

26. In den Kirchenfond Eigeltingen: von dem st Land- 
wirth Max Martin zu einer Anniversarmesse für sich und 
seine Verwandten 100 Jk. 

27. In den Kirchenfond Weinheim: von Christian Flory 
Zu einer Anniversarmesse für die f Margaretha Vowinkel 
100 Jk. 

.28. In den Kirchenfond Wiesloch: 1. von Kaufmann 
Friedrich Schutzmann zu einem jährlichen Seelenamt für 
sich und seine Ehefrau Magdalena geb. Heckler 200 Jk.) 
2. von Privatmann Georg Unterwagner zu einem jährlichen 
Seelenamt für sich und seine Ehefrau Kunigunde geb. Hohl- 
selber, sowie Töchter Magdalena und Emma Chlotilde 
200 Jk) 3. von Werkmeister Konrad Stöckinger zn einem 

jährlichen Seelenamt für sich und seine st Familienange- 
hörigen 200 Jk. 

29. In den Pfarrfond Weilersbach: von Mathias Eigel- 
dinger zn zwei Jahrtagsmessen 200 Jk 

30. In den Kirchenfond allda: von Joseph Bartler 
Wittwe, Theresia geb. Nibel, zu einer Jahrtagsmesse 100 Jk 

31. In den Kirchenfond Horben: von Georg Rees 
SBittme, Slnna geb. S3att, au einer 3a()rtaggmeffe ÏOO Æ 

32. In den Kirchenfond Krantheim: von der st Con- 
stantin Müller's Ehefrau, Karolina geb. Nied, zu einem 
jährlichen Engelamt für sie und ihren gleichfalls f Ehe- 
mann 250 Jk 

33. In den Bruderschaftsfond Au a. Rh.: von dem st 
Jakob Klein zu einer Jahrtagsmesse für ihn 100 Jk 

34. In die Pfarrkirche zu Schweighausen, bezw. zum 
Kirchenfond allda: von Anastasia Stephan von Haslach eine 
Ewiglichtlampe i. SB. v. 120 Jk. 

35. In den Kirchenfond Heddesheim: von Katharina 
Bollstätter zu einer Jahrtagsmesse für sie und Anna Ma- 
ria Herder 100 Jk. 

36. In den Kirchenfond Holzhausen: von dem st Joseph 
Ganter, ledig, zu einem jährlichen Seelenamt für ihn 200 Jk. 

37. In die Pfarrkirche zu Pülfringen, bezw. zum Kir- 
chensond allda von Ungenannt: 1. eine Taufkanne nebst 
Becken i. SB. v. 30 Jk) 2. eine Statue des hl. Sebastia- 
nus i. SB. v. 97 Jk. 

38. In den Kirchen- und Pfarrhausbauunterhaltungs- 
sond Altschweier: von der st Martin Schuh Wittwe, Fran- 
ziska geb. Frank, 342 Jk. 86 4 ohne Belastung. 

39. In den Kirchenfond Karlsruhe von Ungenannt: 
als Beitrag zur Restauration der Pfarrkirche 193 Jk 57 4. 

40. In den Kirchenfond Dittwar von Ungenannt: zu 
einem Jahrtagsamt für den st Anton Giller und dessen st 
Ehefrau Margaretha 20u Jk. 

41. In den Kirchenfond Stettfeld: von Katharina Dum- 
beck zu einem Jahrtagsamt für ihren st Ehemann und 
Sohn 128 Jk. 57 4. 

42. In die Pfarrkirche zu Rickenbach, bezw. zum Kir- 
chenfond allda von Martin Schneider von Glashütten: a. 
ein Seitenaltar i. SB. v. 541 Jk 72 4 ; b. zur Unter- 
haltung dieses Altars und behufs jährlicher Persolvirung 
einer hl. Messe für den Stifter nach dessen Ableben 171 Jk 
43 4. 

43. In den Kirchenfond Bühl, Amts Offenburg: von 
Lorenz Jokerst zu einer Anniversarmesse für seinen st Vater 
Mathias Jokerst, sowie s. Zt. nach ihrem Ableben auch 
für ferne Mutter Luitgarde geb. Kiefer 100 Jk. 

44. In den Kirchenfond Jach: von dem st Pfarrer 
Joseph Hoch zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk 

45. In den Kirchenfond Dielheim: von dem t Nikolaus 
Ottmann zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk. 

46. Ebendahin: von dem st Dekan und Pfarrer Joseph 
Anton Schmidt zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk. 

47. In die Pfarrkirche zu Litzelstetten, bezw. zum Kir- 
chenfond allda: 1. von dasigen Frauen ein Altarteppich i. 
W. v. 27 Jk.) 2. von denselben zwei Blumenvasen i. W. 
0. 41; 3. von denselben zwei weitere Blumenvasen i. SB. 
0. 4 1; 4. von Frau Emma Gutfleisch in Grünsfeld ein 
Kranz um das Madonnabild i. SB. v. 51; 5. von Fräu- 
lein Katharina Hartmann ein neues Ciborium-Mäntelchen 
1. SB. v. 20 Jk) 6. von derselben vier neue Blumenstöcke 
i. SB. ö. 5 Jk.) 7. von Herrn Pfarrer Schleyer ein weißes 
Cingulum i. SB. v. 4 Jk. ; 8. von demselben ein violetter 
Beichtstuhlvorhang i. SB. v. 1 Jk. 50 4; 9. von demselben 
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ein neues Verkündbuch i. W. v. 5 Jk 30 ^ ; 10. von 
demselben ein neues Bruderschaftsbüchlein i. W. v. 60 ty. 

48. ben ^eiligenlonb bbti ber f 
tin Bittme, gran&tëîa geb. grant, gm: msd)assung 
von Paramenten 514 Jk 29 3\. 

49. In den Pfarrfond Altschweier: von der nämlichen 
Stifterin behufs Abhaltung eines jährlichen Seelenamtes 
für sie und ihren t Ehemann 200 Jk. 

50. In den Kirchenfond Ottenau: von Bernhard Hurr- 
le'S Bittme, SRaria @ba geb. #ed, )u einer iö^rll^^cn 
Seelenmesse für ihren t Ehemann 100 Jk. 

51. In die Pfarrkirche zu Oetigheim, bezw. zum daftgen 
@trd)enfonb: 1. ton 3)Zana %nna 9Mb geb. ®ang ein 

i. B. b. 154 J(,.; 2. bon Ungenannten ein „3esu= 
kind" i. W. v. 56 Jk; 3. von Maria Anna Nold zwei 
Apostelstatnen „St. Petrus und St. Paulus" i. W. v. 
386 Jk : 4. von Ungenannten zu einer weißen Fahne 
89 Jk; 5. bbn 9Raria Änna sRolb geb. ©an) eine Statue 
beë M. ^i^^ae^ i. B. b. 171 A; 6. bon Sosept, 
ein „beüigeS ®rab" i. B. b. 386 Jk; 7. bon 9Raria Stiina 
Nold geb. Ganz eine Muttergottesstatue i. W. v. 200 Jk ; 
8. von Ungenannten ein Altartuch i. W. v. 27 Jk ; 9. 
bon 9Raria %nna 9Mb geb. ®an& eine St. BenbelinuSstatue 
i B. b. 120 Jk; 10. bon 0ern^arb Zritsct) &mei ßebiten= 
iode i. B. b. 54 Jk; 11. bon 9Raria ^a^ ein Return 
i. B. v. 102 Jk; 12. von Ungenannt ein Meßgewand i. 
B. b. 62 Jk 

52. In den Kirchenfond Oberkirch: von der t Wittwe 
des Stephan Keller zu einem jährlichen Seelenamt 128 Jk 
57 /$. NB. Mit der Abhaltung des Seelenamtes soll erst 
dann begonnen werden, wenn durch Zinfeszuschlag der 
normale Betrag von 200 Jk. erreicht sein wird. 

53. In den Kirchenfond Hänner, Amts Sädingen : von 
Peter Bannholzer zu einer Anniversarmesfe für seine f 
Ehefrau Theresia geb. Boll und nach feinem Tode auch 
für sich 100 Jk. 

54. In die Pfarrkirche Espasingen, bezw. zum Kirchen- 
sond allda von Ungenannten: 1. eine neue Monstranz aus 
Kupfer, vergoldet, mit Lunula und Blumenkranz von Silber 
i B. v. 350 Jk ; 2. ein Repositorium für das Allerhei- 
liqfte i. B. b. 25 Jk; 3. ein ^marges BReßgemanb i. B. 
v. 50 Jk.; 4. ein Altartuch mit Spitzen i. B. v. 9 Jk ; 
5. zwei Altartücher ohne Spitzen i. W. v. 3 Jk; 6. eine 
Festalbe mit gestickter Bordüre i. W. v. 42 Jk; 7. ein 
altes Missale neu eingebunden i. B. v. 18 Jk. 

55. 3n ben ßirc^ensonb @s^^ba^^ &um gtbede ber %n= 
schaffung eines neuen Geläutes in der Filialkirche zu Esch- 
bach (gestiftet im Jahre 1876): 1. von Maria Riedmatter, 
Bittwe in Eschbach, 370 fl. — 634 Jk. 29 ; 2. von 
August Dietfche Eheleuten allda 119 fl. — 204 Jk ; 3. 
von Ungenannten 101 fl. 24 kr. — 173 Jk. 83 

56. 3n bie güialfitd)e )U ^6^#!, be&m. ;um Äir= 
chenfond allda: von Ungenannt 6 Altarleuchter i. B. v. 
12 Jk. 

57. In den St. Martinskirchenfond in Freiburg: 1. 
von Heinrich Beckerle, Schlostermeister, zu einer Jahrtags- 
messe für Theresia Beckerle und deren Eltern, sowie für 
die t Ehefrau Anna geb. Schwander 100 Jk.; 2. von der 
+ Bittwe des Metzgermeisters Alexander Bürkle, Maria 
Agatha, zu zwei Jahrtagsmessen für sich und ihren f Ehe- 
mann 200 Jk; 3. von dem f Thaddä Ketterer von Joos- 
thal zu einer Jahrtagsmesse für sich und feine Ehefrau 
Theresia geb. Fefer von Neustadt nach deren Ableben 
100 Jk; 4. von Theresia Banner, ledig, zu zwei Jahr- 
tagsmessen 200 Jk 

58. In den Kirchensond Buchholz, Amts Baldkirch 
von dem lelig f Thomas Biehle: a. zu einer Jahrtagsmesfe 
100 Jk; b. zur Anschaffung von Meßgewändern 100 Jk. 

59. In den Kirchenfond Hecklingen: von der si Panta- 
leon Maier Bittwe, Maria Eva geb. Burkhardt, zu einer 
Anniversarmesse für sie und ihre beiden gleichfalls si Ehe- 
männer Martin Sang und Pantaleon Maier 100 Jk 

60. In den Kirchensond Bremgarten: von dem si Kir- 
chenfondsrechner Joseph Grathwol zu einem jährlichen 
Rorateamt 250 Jk 

61. In den Kirchensond Hänner: von dafigen Kirch- 
fpielsangehörigen zur Restauration der Altäre in der Pfarr- 
kirche daselbst, ferner zur Herstellung von zwei gemalten 
Fenstern, Anschasiung von Lichtstöcken u. s. w., zusammen 
2176 J6. 87 ^ , 

62. In den Kirchenfond Ringsheim: von Lukas Köbele 
von da zu einem jährlichen Seelenamt für ihn und feine 
Eltern 200 Jk 

63. In den Heiligenfond Obergimpern: von der si Anna 
Maria Blefsinger zu einer Auniverfarmesfe 100 Jk 

64. In den Kirchenfond Hundheim: von Coloman 
Schneider Bittwe von da zu einem Engelamt für sie, ihre 
Eltern und ihren si Ehemann 250 Jk. 

65. In den Kirchenfond Großweier: von ARagdalena 
Oster, Bittme, &u einer <#^3016^ für sie uub i^e 
Verwandten 100 Jk 

66. In den Kirchenfond Espasingen: von Karl Hölder- 
IeS #esrau, Susse geb. S#!;, unb bereu e^mifter &u 
einer Jahrtagsmesfe für ihren si Vater Georg Schulz, dessen 
beibe s- ^srauen gose^a geb. 3oaS unb S^anna geb. 
Keller unb für ihre si Schwester Theresia Schulz 100 Jk 

67. In den Kirchensond Moos von Ungenannten: 1. 
ein %erse^treu& i. B. b. 5 Jk; 2. hier ##^6 i. B. b. 
2 Jk; 3. ein BRessingteder i. B. b. 2 Jk; 4. ein 8iret i. 
B. b.6 1; 5. zwei schwarze Ministrantenröcke t. B. v. 
10 Jk ; 6. ein Tuch auf die Tumba i. B. v. 5 Jk; 7. 
eine Schnur zur Ewiglichtlampe i. B. v. 24 Jk. ; 8. ein 
SEucb aus ben BRarienaltar i. B. b. 2 Jk; 9. brei ßan&el= 
tu# i. B. b. 15 Jk; 10. &met Ginguta i. B. b. 5 J6.; 
11. ein Sarrod i. B. b. 5 Jk; 12. gibei Goryoratien i. 
B. v. 3 Jk; 13. ein Tuch auf den Credenztisch i. B. v. 
3 J(,.; 14. ein BR#u(ttü#i" i- D. 2 Jk; 15. hier 
%or^önge i. B. b. 5 A; 16. ein desperate i. B. b. 5 J6.; 
17. Stoff zu einem Altartuch i. B. v. 10 Jk; 18. ein 
Beichtstuhlvorhang i. B. v. 50 H; 19. ein Rituale in 
mei täuben i. B. b. 9 J6.; 20. ein Keines beugtet# 
i. B. v. 1 Jk; 21. zehn Blumenstöcke i. B. v. 40 Jk; 
22. ein Kranz an die Marienftatue i. B. v. 15 Jk; 23. 
mei G^ri^^finbstatuen i. B. b. 10 Jk; 24. eine $ostteu= 
büchse i. B. v. 1 Jk; 25. eine Opferbüchse i. B. v. 5 Jk; 
26. ein Kästchen i. B. v. 10 Jk; 27. ein Chorstuhl t. B. 
v. 10 Jk; 28. eine Kommunikantenbank i. B. v. 10 Jk; 
29. ein gepolsterter Betstuhl i. B. v. 15 Jk; 30. ein 
^e&bu^^pu^t i. B. b. 10 Jk; 31. eine Bei^tba^er^^anbe 
t. B. b. 8 Jk 

68. In den Kirchenbaufond ebendaselbst: zum Zwecke 
der Anschaffung einer Orgel von Bürgermeister Baum in 
gRoog 85 Jk 71 ^ unb bon 3^6# @raf ebenbafelbft 
85 J6. 71 

69 In den Kirchenfond Moos: von betriebenen Unge- 
nannten be^sg ^ns^^assuug eines BettersegeidreugeS 27 Jk 

70. Ebendahin: von einer Bohlthäterin ans Radolfzell 
ein Altartuch. 

71. Ebendahin: Opfergeld und gutthatsweise Beitrage 
von Ungenannten zusammen 296 Jk 46 
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72. In den Heiligenfond Eichtersheim: 1. von der st 
Freifrau Anna von Venningen eine silberne Monstranz i. 
W. v. 1714 Mo. 29 Mi ; 2. von ebenderselben eine silberne 
Pyxis vergoldet i. W. v. 50 Jk; 3. von ebenderselben ein 
weißes Meßgewand mit Perlenstickerei i. W. v. 350 Jk; 
4. von Ungenannt ein weißes Meßgewand i. W. v. 50 Mo.; 
5. deßgleichen Zuschuß zur Anschaffung eines weißseidenen 
Meßgewandes 90 Mo.; 6. eine leinene Albe mit Humerale 
i. W. v. 30 Mo.; 7. ein Paar violette Ministrantenröcke i. 
W. v. 25 Jk 50 8. ein in Oel gemalter Fenstervorhang 
i. W. v. 50 Mo.; 9. ein Paramentenschrank i. W. v. 50 À. 

73. In den Kirchenfond Oeflingen: von den Verwandten 
der Katharina Keser, Wittwe, geb. Büchi in Oeflingen, zu 
der bereits im Jahre 1877 erfolgten Stiftung ad 171 Mo. 
43 H weitere 28 Mo. 57 ^ mit der Bestimmung, daß 
nunmehr für die genannte Wittwe sowie deren gleichfalls st 
Ehemann Moritz Keser jährlich zwei Anniversarmessen ge- 
lesen werden. 

74. In die Pfarrkirche zu Waldstetten, bezw. zum 
Kirchenfond allda von Ungenannten: 1. ein Rauchmautel 
i. W. v. 222 Jk; 2. eine Monstranz i. W. v. 469 Jlo.; 
3. ein versilbertes Metallkreuz i. W. v. 77 Jk ; 4. Kanon- 
tafeln auf den Hochaltar i. W. v. 34 Jk 40 ^ ; 5. ein 
Belum i. W. v. 90 Jk; 6. ein Ciboriumvelum i. W. v. 
24 Jk; 7. ein Kreuzweg in Oel gemalt mit Goldrahmen 
i. W. v. 1320 Jk; 9. ein schwarzes Meßgewand i. W. v. 
40 Mo.; 9. ein weißes Meßgewand i. W. v. 30 Jk 

75. In den Kirchenneubaufond in Wagshurst: von der st 
Maria Anna Späth, Wittwe, geb. Göpp, zum Neubau der 
Kirche 3430 Jk 

76. In den Kirchenfond Schöllbronn, Amts Ettlingen: 
von dem st Pfarrer Hoch zu einem jährlichen Seelenamt 
500 

77. In den Kirchenfond Erzingen: von Fidel Jndlekofer 
zu einem jährlichen Seelenamt für Joseph Jndlekofer und 
Nothburga Netzhammer 200 Jk 

78. Ebendahin: von Lucia Bollinger zu einer Jahrtags- 
messe für Dominik Bollingdr, seine Eltern und Geschwister 
100 Jk 

79. Ebendahin: von Verona Netzhammer, Wittwe des 
st Peter Netzhammer, zu einem jährlichen Seelenamt für 
sie und ihren st Ehemann 200 Jk 

80. Ebendahin: von Agatha Weißenberger, Wittwe, 
geb. Huber, zu einem jährlichen Seelenamt für Franz Karl 
Weißenberger und seine Eltern 200 Mo. 

bl. In den Kapellenfond Pfaffenroth: 1. von Kaspar 
Weingärtner von Pfaffenroth zu einer jährlichen hl. Messe 
für sich 140 Jk; 2. von Veronika Benz von da zu einer 
jährlichen hl. Messe für Benedikt Benz 140 Mo.; 3. von 
Sebastian Schwab von dort zu einer jährlichen hl. Messe 
für Florian Schwab 140 Mo. 

82. In den St. Martinskirchenfond Gengenbach: 1. 
von Paul Braun in Sondersbach zu einem jährlichen 
Seelenamt für seine st Ehefrau Kreszentia Braun geb. 
Huber und für sich selbst nach seinem Ableben 200 Jk; 2. 
von Joseph Zimmerinann's Erben in Reichenbach zu einer 
Jahrtagsmesse für den st Joseph Zimmermann und dessen 
Ehefrau Agatha geb. Armbruster 100 Mo. 

83. In den Kirchenfond Waltershofen: von Ungenannt 
ein Marienbild in dasige Pfarrkirche i. W. v. 115 Jk 

84. In den Kircheufond Büchenau: von Bertha Binder 
zu einem jährlichen Seelenamt für ihren st Oheim Dekan 
und Pfarrer Franz Laver Ummenhofer 200 Jk 

85. In den Kirchenfond Bräunlingen: a. von Johann 
Bausch zu einer Anniversarmesse für sich 102 Jk 86 ^ ; 

b. von Maria Stückle zu einer Anniversarmesse für sich 
und ihren st Ehemann Johann Brugger 100 Jk; c. von 
Joseph Ewald und dessen Ehefrau zu einer Anniversarmesse 
für sie 100 Mo. 

86. In den Kircheufond Weinheim: von dem st Karl Anton 
Kraus von da behnfs der jährlichen Abhaltung eines Seelen- 
amtes und einer hl. Messe für seine st Ehefrau, sowie eines 
Seelenamtes und einer hl. Messe für den Stifter selbst, 
sodann zur Lesung je einer Anniversarmesfe für die Eltern 
und Schwiegereltern des Stifters und zur Unterhaltung 
der Grabstätten des Stifters und seiner Ehefrau 1200 Jk 

87. In den Kaplaneipfründefond Triberg: von Karo- 
lina Kienzler zur Abhaltung zweier Jahrtagsmessen 200 Jk 

88. In den Kirchenfond Walldorf: von Maria Katha- 
rina Kraus geb. Anzliuger zu einer jährlichen Seelenmesse 
für ihren st Ehemann Joseph Kraus und nach ihrem Ab- 
leben auch für sie selbst 100 Jk 

89. In den Pfarrfond Nenzingen: von Johann Martin 
zu einer Anniversarmsse für seine st Ehefrau Susanna geb. 
@töc%e 100 A 

90. Ebendahin: von Babette Veit zu einer Anniversar- 
messe für deren st Mutter und Angehörigen 100 Jk 

91. In den Kircheufond Oestringen: von Ferdinand 
Huber zu einem jährlichen Seelenamt für sich selbst, nach 
feinem Ableben, ebenso auch für feine Ehefrau Sybille geb. 
Heinzmann, sowie ihren Sohn Johann Huber und ihre st 
Tochter Isabella Huber 200 Jk 

92. In den Kirchenfond Kappel, Amts Neustadt: von 
Matthäus Willmann zu einem jährlichen Seelenamt für 
feine st Ehefrau Magdalena geb. Rogg 200 Jk 

93. In die Kirche zu Schopfheim, bezw. zum Kirchen- 
und Kirchenbaufond allda: a. von mehreren Wohlthätern 
verschiedene Paramente und Beiträge zur Anschaffung sol- 
cher im Gesammtwerthe von 2071 Jk 05 ^ ; b. ebenso 
für die Muttergottesstatue Kollekte von Oktober und No- 
vember 1879 zusammen 35 Jk 48 ^ ; c. deßgleichen zur 
Anschaffung der Madonna in die Thurmnische zusammen 
27 Mo.; d. ebenso zur Muttergottesstatue Kollekte vom 
Monat Dezember 1879 zusammen 28 Jk 92 ^ ; e. ebenso 
zu gemalten Fenstern in die Kirche Kollekten - Erträgniß 
zusammen 75 Mo. 

94. In den Heiligenfond Rust: von Domkapitular Franz 
Sales Schmidt in Freiburg zu einer Anniversarmesse für 
seine st Schwester Albertine 100 Mo. 

95. In den Kirchenfond Karlsdorf: von Georg Philipp 
Klein Wittwe, Magdalena geb. Hellriegel, zu einer Jahr- 
tagsmesse für sie und ihren st Ehemann 100 Jk 

96. In den Kapelleufoud Erlenbach: von Philipp Nuber 
zu einer Jahrtagsmesse 128 Jk 57 

97. In den Kirchensond Schönwald: von Monika 
Müller zu einer Jahrtagsmcsse 100 Jk 

98. Ebendahin: von Emilie Rombach geb. Rau zu einer 
Jahrtagsmesse für ihre st Eltern Laver Rau und Regina 
geb. Siedle 100 Jk 

99/100. Ebendahin: von Joseph Flaig Wittwe, Wal- 
burga geb. Duffner, zur Anschaffung von Wachs und Oel 
in die Pfarrkirche in Schöuwald 100 Mo. 

101. In den Kircheufond Baden zu einer Jahrtagsmesse 
für den st Schuhmachermeister Daniel Beck 100 Mo. 

102. In den Kirchenfond Oppenau: von Michael Panther 
von Ibach zu einem Seelenamt für Johann Panther und 
Barbara geb. Keßler, sowie deren Söhne Anton und An- 
dreas Panther 200 Jk 

103. In den Kircheufond Seckenheim: von Augusta 
Geißler von Leutershausen zur Abhaltung eines jährlichen 
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Seelenamtes für ihren j Bruder Pfarrer Jakob Geißler 
200 Jk 

104. In den Kirchenfond Hänner: von Mathias Eckert, 
ledig von da, zu einer Anniverfarmesse für seinen si Bru- 
der Aloys Eckert 100 Jk 

105. In den Kapellenfond Oberglashütte: von Laver 
Hang 45 Jk 

106. In den Kirchenfond Löffingen: von der si Math. 
Hirt Wittwe, Katharina geb. Bodenmüller, zur Verschöne- 
rung der Kirche 1000 Jk 

107. In den baupflichtigen Kirchenfond Baden: von 
dem t Rentner Abraham Daniel Du Ruffel 332 Jb. 57 

108. In den Kirchenfond Philippsburg: von der si 
Regina Kauth, Wittwe, geb. Hildenstab, zu einer Jahrtags- 
messe für sie, ihre Eltern und Geschwister 100 Jk 

109. In den Kirchenfond Oberschwörstadt von Pfarrer 
Baur allda mittelst Schenkung: a. für gestiftete Jahrtags- 
messen pro Martini 1878/79 121 Jk 76 H; b. verschie- 
dene Forderungen pro 1878 58 Jk 33 c. verschiedene 
Auslagen für den Fond pro 1878/79 11 Jk 36 zu- 
sammen 191 Jk 45 H. 

110. In den St. Urfula-Kapellenfond zu St. Peter: 
von Martin Hug zu zwei Anuiversarmessen für seine si 
Ehefrau Maria geb. Waldvogel und für seine si nächsten 
Verwandten 200 Jk 

111. Ebendahin: 1. von Paul Schuler zu einer Jahr- 
tagsmesse für seine j Eltern 100 Jk; 2. von Philipp Ruf 
zu einer Anniverfarmesse für seinen si Sohn Stephan Ruf 
100 Jk 

112. In den Kapellenfond Haslach: von der zu Frei- 
burg wohnhaften Maria Steinhart von Attenthal mittelst 
9%#% 171 A. 43 

113. In den Filialkirchenfond Reilingen: 1. von den 
Verwandten des j Peter Fillinger und dessen si Ehefrau 
Barbara geb. Kneis zu einem Seelenamt für die genannten 
Verstorbenen 250 Jk; 2. von den Hinterbliebenen des si 
Joseph Waibel von Reilingen zu einem Jahrtagsamt für 
letztern 250 Jk 

114. In den Kirchenfond Oberbiederbach: von Andreas 
und Severin Wernet zil einer Jahrtagsmesfe für ihre si 
Eltern Joseph Wernet und Karolina geb. Pfaff, sowie für 
die t Anna Maria Ruf nebst ihren übrigen Anverwandten 
ab der Höhe 100 Jk 

115. In den Kreuzkapellenfond Dittwar: zur Restau- 
ration der Kapelle von der st Maria Magdalena Häfner 
129 A. 52 

116. In den Kirchenfond Mannheim: 1. von Josephine 
Gallizdorf zu einer in der obern Pfarrkirche zu lesenden 
hl. Messe 100 Jk; 2. von Fräulein Kinkel ein Altartuch 
in die obere Pfarrkirche i. W. v. 40 Jk; 3. von Ungenannt 
zu einer in der untern Pfarrkirche zu lesenden hl. Messe 
für den si Steinhauer Jakob Hauer 100 Jk; 4. vou Unge- 
nannt ein Meßbuch in die Kirche jenseits des Neckars i. 
W. v. 38 Jk 

117. In den Kirchenfond Bollschweil, Amts Staufen 
und bezw. in dasige Pfarrkirche: 1. von dem f Landwirth 
Andreas Weber zu einem Jahrtagsamt 200 Jk; 2. von 
demselben zu einer großen rothen Fahne und zwei Chor- 
fähnchen 171 Jk 29 ^ ; 3. von Ungenannten den zu den 
Chorfähnchen erforderlichen weiteren Beitrag mit 18 Jk 
62 ^ ; 4. ebenso zu einer Versehlaterne mit Glocke 14 Jk; 
5. dergleichen zu zwei Wandleuchtern 10 Jk 

118. Ebendahin: von der si Heinrich Tröscher Wittwe 
zu einer Jahrtagsmesfe mit Grabgebet für ihre Kinder Karl 

und Karolina Tröscher, sowie auch für sie selbst nach ihrem 
Ableben 85 Jk 71 ^ (gestiftet im Jahre 1873). 

119. In den Kirchenfond Ringsheim: von dem si Pfar- 
rer Joseph Hoch von Schöllbronn zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihn und seine Eltern 300 Jk 

120 122. In den Kirchhofkapellenfond Lichtenthal: von 
der t Augusta Kramer in Lichtenthal zur Vergrößerung 
der dasigen Kirchhofkapelle 300 Jk 

123. In den Kirchenfond Dittwar: von Maria Mag- 
dalena Häfner zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk 

124. In den Kirchenfond Haslach: von dem si Uhr- 
macher Georg Schultheiß zu einer Jahrtagsmesfe 100 Jk 

125. In den Anniversarfond St. Trudpert: von Katha- 
rina Pfeffecle von Untermünsterthal zu einer Jahrtagsmesfe 
für ihre si Eltern Trudpert Pfefferte und Agatha geb. 
OrtlieG 100 A. 

126. In den Kirchenfond Altheim, Amts Buchen: von 
verschiedenen Pfarrangehörigen Beiträge zur Anschaffung 
eines messing vergoldeten Kronleuchters 639 A. 88 

127. In den Kapellenfond Geroldsau: von Ungenannt 
zur Bestreitung von augenblicklichen Kirchenbedürfnissen 
50 A. 

128. In den Kirchenfond Rheinheim: von dem si Jo- 
hann Schmid von Bechtersbohl zu einem jährlichen Seelen- 
amt 171 Jk 43 ÿ (gestiftet im Jahre 1877). 

129. Ebendahin, resp. in die Pfarrkirche zu Rheinheim: 
von dasigen Pfarrangehörigen ein Muttergottesbild mit 
Tragbahre i. W. v. 154 Jk 28 

130. In den Kirchenfond Zell a. A., Amts Pfullendorf: 
von Nikolaus Senn von Schwäblishausen zu einer Jahr- 
tagsniesse für sich und seine si Ehefrau Walburga geb. 
Fischer und deren Freundschaft 100 Jk 

131. In den Kirchenfond Beuren, Amts Ueberlingen: 
1. von Wendelin Metzger zu einem Jahrtagsamt 200 Jk ; 
2. von Rosa Würms zu einer Jahrtagsmesfe 100 A. 

132. In den Unionsfond Bonndorf: von den Erben 
des in Holzschlag si Joseph Frey zu einer Jahrtagsmesfe 
in der Pfarrkirche Gündelwangen 100 Jk 

133. In den Kirchenfond Nordrach, bezw. in dasige 
Pfarrkirche von einer ungenannt sein wollenden Familie 
eine Kommunionbank i. W. v. 112 Jk 

134. In den Filialkirchenfond Weiler, Amts Sinsheim: 
von Joseph Oechsner, Maurer, zu einer in der St. Anna- 
kapelle abzuhaltenden Jahrtagsmesfe für feine st Ehefrau 
Katharina geb. Ernstberger 174 Jk 

135. In den Münsterkirchenfond Konstanz: von Unge- 
nannten Beitrag zur Herstellung des Podiums in den 
Seitenkapellen des Münsters 50 Jk 

136. In den Kirchenfond Hilzingen: von Juliana Gön- 
ner, Wittwe des ff Kaspar Dietrich, zu einem jährlichen 
Seelenamt für sie und ihren si Ehemann 200 Jk 

137. In den Kirchenfond Rheinhausen: von Franz 
Joseph Baumann zu einem jährlichen Seelenamt für ihn 
und seine si Tochter Regina Baumann mit Vertheilung von 
Almosen 300 Jk 

138. In den Kirchenfond Ueberlingen: von dem si 
Bäckermeister Ferdinand Ehrenmann zu einer Jahrtagsmesfe 
für ihn und seine si Ehefrau Katharina geb. Auer 100 Jk 

139. In den Kirchenfond Baden: von Franziska Sche- 
mel zu einer Jahrtagsmesfe 171 Jk 

140. In den Bruderschaftsfond Denkingen: von verschie- 
denen Pfarrangehörigen zur Anschaffung eines Betstuhls 
43 A 20 

141. In die Pfarrkirche zu Hemsbach, Amts Weinheim, 
bezw. zum Kirchenfond allda: von Dekan Sickinger in 
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Bensheim eine Statue (,Ecce Homo“) aus Holz geschnitzt 
i. aß. o. 100 A. 

142. In den Kirchenfond Schönwald: von Joseph Fleig 
Wittwe, Walburga geb. Duffner von da, zu einem Jahr- 
tagsamt 150 A 

143. In die Pfarrkirche zu Ballenberg, bezw. zum 
Kirchenfond allda: von M. Theresia Götzinger, Wittwe, zu 
einer St. Josephsstatne 160 A 

144. In den Kirchensond Elsenz von Franz Kirchgäß- 
ner im Aufträge der f Franziska Kirchgäßner: a. zu einem 
jährlichen Seelenamt für Franziska Kirchgäßner geb. Lang 
und ihren st Ehemann Matthäus Kirchgäßner 200 A; b. 
zu guten Zwecken in die Kirche zu Elsenz 85 A 71 H. 

145. In den Kirchenfond Niederbühl: von Nikolaus 
Fleschinger zu einer jährlichen Seelenmesse für seine st 
Schwester Regina Fleschinger und deren Eltern Aloys Fle- 
schinger und Plazida geb. Schnur 100 A 

146. In den Pfarrpfründefond Bankholzen: von Ur- 
sula Engelmann zu einer Anniversarmesse für ihre beiden 
st Ehemänner Konrad Gnädinger und Konrad Glaser, sowie 
auch für sie selbst nach ihrem Ableben 100 A 

147. In den Pfarrpfründefond Häg: von Thomas 
Berger von Sonnemnatt, z. Zt. in Zell i. W., zu einer 
Jahrtagsmesse für seine st Ehefrau Kreszentia geb. Asal 
und für ihn selbst nach seinem Ableben 100 A 

148. In den Kirchenfond Bollschweil: von Meinrad 
Häusler Wittwe, Maria Anna geb. Thoma, zu einer Jahr- 
tagsmesse für sie und ihren st Ehemann 85 A 71 H. 

149. In den Baufond in Gerlachsheim, bezw. zum 
Unterhaltungskapital für die dasige Pfarrkirche: von Pfar- 
rer Lemp eine 4°/oige Badische Eisenbahnobligation im 
Nennwerth von 500 fl. — 857 A 14 mit der Bestim- 
mung , daß dem Schenkgeber auf Lebzeit der 3°/oige Zins 
aus dem Kapital mit 15 fl. — 25 A 71 ^ verabfolgt 
werde. 

150. In den Anniversarfond Oberried: von Joseph 
Wiederle von Weilersbach zu einer Anniversarmesse für 
ihn und seine Verwandten 100 A 

151. In die Pfarrkirche zu Oberwinden, bezw. zum 
Kirchenfond allda: 1. von Rosalia Volk zwei leinene Kom- 
muniontücher mit Spitzen i. W. v. 30 A ; 2. von derselben 
acht messingene Altarleuchter und zwei messingene Altar- 
kreuze mit versilbertem Christnsbild, zusammen i. W. v. 
170 A; 3. von mehreren Ungenannten eine Herz-Jesu- 
Statue i. W. v. 70 A 

152. In den Kirchenfond Bellingen: von Johanna Heim, 
Wittwe des st Johann Baptist Philipp, zu einem Jahr- 
tagsamt für sich und ihren st Ehemann 200 A 

153. In den Kirchenfond Stetten, Amts Lörrach: von 
Rathschreiber Bernhard Rupp zu einer Anniversarmesse für 
den st Karl Rupp und dessen Eltern Gustav Rupp und 
Albina geb. Rupp 100 A 

154. In den Kirchenfond Kappel, Amts Neustadt, bezw. 
in dasige Kirche von Ungenannten: 1. eine Weihnachts- 
frippe t. 3B. b. 300 A: 2. eine Mbe i. m b. 30 A; 3. 
ein Chorrock i. W. v. 15 A 

155. In den Kirchenfond Jnzlingen von Georg Kolb 
Wittwe und deren großjährigem Sohn Georg Kolb: a. zu 
einer Jahrtagsmesse für Maria Mombrez geb. Kolb 100 A; 
b. zu einer weiteren Jahrzeitmesse für Joseph Mombrez 
100 A. 

156. In den Filialkirchenfond Eschbach, Amts Walds- 
hut: von Maria Riedmatter geb. Binkert, Wittwe des zu 
Eschbach st Müllers Leopold Riedmatter, zu einer Anniver- 

sarmesse für ihren st Ehemann und s. Zt. auch für die 
Stifterin selbst 167 A 

157. In den Pfarrpfründefond Wangen, Amts Konstanz: 
von Max Hangarter zu einer Jahrtagsmesse für die st Ehe- 
frau des Stifters Eleonora geb. Stöckle und s. Zt. auch 
für den Stifter selbst 100 A 

158. In den St. Peterskirchenfond in Bruchsal: von 
Georg Schäfer Wittwe, Theresia geb. Feistenauer, zu einem 
jährlichen Seelenamt für sie und ihren st Ehemann 250 A 

159. In den Kirchenfond Höpfingen: von Juliana Laub, 
ledig, zu dem Zwecke, daß nach dem Tode der Stifterin 
ein Engelamt abgehalten werde für deren st Eltern, den 
st Bruder Pfarrer Johann Adam Laub, die st Schwestern 
Elisabetha und Margaretha Laub und endlich für die Stif- 
terin selbst 250 A 

160. In den Kirchenfond Neudorf: von Wilh. Heilig 
zu einem jährlichen Seelenamt für ihn und seine st Ehefrau 
Elisabetha geb. Bollheimer 200 A 

161. In den Heiligenfond Oehnsbach: von Aloys 
Serrer zu einer Jahrtagsmesse für dessen st Ehefrau Fran- 
ziska geb. Siefermann, ferner für Georg Serrer, Michael 
Siefermann und s. Zt. auch für den Stifter selbst 100 A 

162. In den Stadtkapellenfond Waldkirch: von Fried- 
rich Hais Schusters Wittwe, Walburga geb. Trenkle, zur 
Verschönerung der Stadtkapelle in Waldkirch und zur Per- 
solvirnng einer Jahrtagsmesse für die Stifterin — abzüg- 
lich der Legate und sonstigen Ausgaben 3756 A 49 <4- 

163. In den Anniversarfond zu St. Trudpert: von 
Franziska Kiefer, Wittwe, geb. Pfefferte von Untermünster- 
thal, zu einer Anniversarmesse für ihren st Ehemann Bene- 
dikt Kiefer und einer weiteren Anniversarmesse für sich, 
zusammen 200 A 

164. In den Kirchenfond Radolfzell: von Joseph Anton 
Schäfle Wittwe, Agatha geb. Böhringer, 2000 A behufs 
der Abhaltung eines Anniversarseelenamtes für den st Ehe- 
mann der Stifterin und mit dem Anfügen, daß der Stif- 
terin vom 1. April 1880 bis zu ihrem Todestage der Zins 
aus 1000 A verabfolgt werde. 

165. In den Herz-Mariä-Bruderschaftsfond zu Altheim, 
Amts Buchen: von Rosina Hemlein, Wittwe, geb. Dörr, 
zu einer jährlichen Frühmesse am dritten Sonntag in der 
gastenaeit 171 A 43 

166. In den Pfarrfond Sulzbach: von dem st Joseph 
Ignaz Ungerer von Allfeld vier auf der Gemarkung Allfeld 
telegene Grundstücke im Anschlagswerth von zusammen 
5200 A 

167. In den Kirchenfond Thiengen: von einem Unge- 
nannten behufs Persolvirung einer Jahrtagsmesse für Die 
st Maria Anna Kaiser in Thiengen und die st Eltern der- 
selben 200 A 

168. In die Pfarrkirche zu Buchen, bezw. zum Kirchen- 
fond allda von Ungenannten: a. eine Statue des hl. Jo- 
seph und Rochus i. W. v. 400 A; b. eine Statue der hl. 
Elisabeth und Katharina i. W. v. 300 A ; c. ein Bild 

i. aß. B. 18 A 
169. In den Kirchenfond Winseln: freiwillige Beiträge 

Ungenannter zu den Anschaffungskosten eines Kronleuchters 
in dasiger Kirche zusammen 93 A 50 

170. In den Kirchenfond Poppenhausen: von Maria 
Anna Horn zu einem jährlichen Seelenamt für ihre st 
Eltern Jakob Horn, Valentin Henneberger und deren Ehe- 
frau Margaretha, sowie für die Stifterin selbst nach ihrem 
Ableben 200 A 

171. Ebendahin: von Maria Anna Geßner zu einem 
ährlichen Rorateamt für ihre st Eltern Martin Geßner und 
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bessert Ehefrau Ottilia, sowie für die Stiftern: selbst nach 
deren Tode 250 A 

172. In die Pfarrkirche zn Wieblingen, bezw. zum 
Kirchenfond allda: 1. von verschiedenen Wohlthätern und 
von der Kirchfpielsgemeinde ersparte sogen. Kirchenumlage 
zur Anschaffung eines neuen Hochaltars 1131 Jk. 24 ^ 
-f- 268 A 76 ^, zusammen 1400 A; 2. von Pfarrer 
Eduard Dengler a) eine Schwarzwälderuhr in die Sakri- 
stei i. W. v. 11 A, b) Kanontafelblätter i. W. v. 4 Jk 
50 ^ ; 3. von dem lebendigen Rosenkranz daselbst a) für 
einen Priesterchorrock 25 A, b) für ein Hochaltartuch 12 A, 
c) zur Vergoldung der Monstranz 12 A, d) für ein weißes 
Meßgewand 30 A, e) für verschiedene Anschaffungen 
29 A, zusammen 108 A ; 4. von Ungenannten a) für ein 
Altartuch 13 A 70 b) für Vergoldung der Monstranz 
6 Jk, c) für eine Bartholomänsstatue 33 Jk 62 d) für 
ein weißes Meßgewand 30 Jk, e) für Diebold's Orgel- 
stücke 6 A, zusammen 89 A 32 5. von Adam Schlott- 
hauer unter den Katholiken von Wieblingen gesammelt zu 
einer Bartholomäusstatue 118 A 38 ^ ; 6. vom Para- 
mentenverein Heidelberg mittelst Nachlaß an dem Preis für 
ein weißes Meßgewand 25 Jk 71 7. vom Paramenten- 
verein Mannheim drei schwarze Ministrantenröcke i. W. v. 
36 A 

173. In den Kirchenfond Wieblingen: von Verschiedenen 
zur Anschaffung von Stationsbildern zusammen 200 A 

174. In den Heiligenfond Bargen: von der Ehefrau 
des Johann Friedrich Frei, Ottilia geb. Leis, zn einem 
jährlichen Seelenamt für ihren f Vater Johannes Leis 
200 A 

175. Ebendahin: von der nämlichen Stifterin zu einem 
jährlichen Seelenamt für ihre ff Mutter Eva Katharina 
Leis, geb. Hönig, 200 A 

176. In den Kapellenfond Eppelheim: 1. von Joseph 
Rieth Wittwe, Anna Maria geb. Weiß, zu einer Jahrtags- 
messe für sich, ihren ff Ehemann und ihre Angehörigen 
142 A 86 4;, 2. von Christine Schneider zn einer Jahr- 
tagsmesse für ihre ff Eltern Lorenz Schneider und Anna 
Maria geb. Weckesser, für sich selber und ihre Angehörigen 
142 A 86^. 

177. Ebendahin: von verschiedenen Personen zur Her- 
stellung eines Hochaltargemäldes für die Kirche in Eppel- 
Setm430 A 

178. In den Filialkirchenfond Hartheim, Amts Staufen: 
1. von Georg Speicher zu einer Anniversarmesse für feine 
beiden ff Ehefrauen Theresia geb. Ritzenthaler und Fran- 
ziska geb. Hanber, sowie auch für sich selbst nach feinem 
Tode 134 A; 2. von Wittwe Agatha Speicher zn einer 
Anniversarmesse für ihren ff Ehemann Lorenz Birkenmeier 
und auch für sich selbst nach ihrem Tode 134 A 

179. In den Kirchenfond Jstein von Pfarrangehörigen: 
1. eine neue Hauptaltardecke i. W. v. 28 Jk; 2. zwei 
Seitenaltardecken zusammen i. W. v. 40 A 

180. Ebendahin: von Fräulein Karolina Rapold eine 
neue Kanzeldecke i. W. v. 25 Jk 

181. Ebendahin: freiwillige Beiträge zu verschiedenen 
Restaurationsarbeiten und Herstellungen gebrauchter Para- 
mente 424 A 

182. In den Kirchenfond Mühlhausen, Amts Pforzheim: 
von der kathol. Stiftungs-Kommission zu Heidelsheim Na-, 
mens des dasigen Kirchenfonds ein altes Meßgewand i. W. 
v. 25 A 

183. In den Kirchenfond Hainstadt: 1. von dasigen 
Bürgern zu einem Baldachin 247 A ; 2. von dasigen Bür- 
gern für einen Altarteppich 60 A 50 ^ ; 3. von dasigen 

Bürgern ein Kanzeltuch i. W. v. 20 A; 4. von Joseph 
Schachleiter in Walldürn ein Kind-Jesn-Bild i. W. v. 
40 A; 5. von Pfarrer Stark in Hainstadt ein St. Josephs- 
bild i. W. v. 50 Jk; 6. von Fräulein Anna Kürzel in 
Freiburg Altarspitzen i. W. v. 25 Jk; 7. von Joseph 
Maria Trunk in Hainstadt mehrere Blumen i. W. v. 10 A 

184. In den Kapellenfond Dangstetten: von Magdalena 
Ebner zn einer jährlichen hl. Messe für die Stifterin und 
deren ff Schwester 134 A 

185. In den Kirchenfond Ilvesheim: von der ff Maria 
Katharina Braun zu drei jährlichen Seelenämtern, eines für 
sie selbst und für ihre Mutter Elisabeths, das zweite für 
ihren Schwager Johann Weber und ihre Schwester Anna 
Maria, das dritte für ihren Schwager Peter Weber und 
ihre Schwester Barbara, sowie deren Sohn Peter, zusam- 
men 600 A 

186. In den Kirchenfond Renchen: von der ledigen 
Maria Anna Huschle von dort zu einer Anniversarmesfe 
für ihre Eltern und Geschwister und nach ihrem Ableben 
auch für sie selbst 100 A 

187. In den Heiligenfond Odenheim: von der ff Katha- 
rina Heimle, Wittwe, geb. Schlerat, zn einem jährlichen 
Seelenamt für sie, ihren ff Sohn Anton Helmte und ihren 
Ehemann Johann Heimle 200 A 

188. In den Kirchenfond Dielheim: von dem Vereine 
des „lebendigen Rosenkranzes" daselbst zur Abhaltung einer 
Jahrtagsmesse für die lebenden und verstorbenen Vereins- 
mitglieder 100 A 

189. In den Pfarrpfründefond Eigeltingen: von dem 
ff Konrad Rimmele von Homberg behufs der Persolution 
einer Jahrtagsmesse 100 A 

190. In den Kirchenfond Nordrach: von Joseph Spitz- 
müller zu einer Jahrtagsmesse für seinen ff Vater Paul 
Spitzmüller und seine ff Mutter Franziska geb. Schmieder 
100 A 

191. In den Kirchenfond Mundelfingen von dem ff 
Pfarrer Johann Georg Gruber: eine Monstranz, ein Kreuz- 
partikel, ein weißes und ein rothes Meßgewand, eine Albe, 
eine Versehburse, mehrere Chorröcke, Stolen und dergl., 
zusammen i. W. v. 500 A 

192. In den Kirchenfond Limbach: 1. von Ungenannt 
ein Traghimmel i. W. v. 257 Jk; 2. von Franz Valentin 
Schork von Balbach Levitenkleider i. W. v. 100 Jk; 3. 
von Ungenannt eine Decke auf den Taufstein i. W. v. 6 A 
86 4. ebenso acht Altartücher i. W. v. 138 A 75 
5. dergleichen Beitrag zur Anschaffung von Meßgewändern 
40 Jk; 6. ebenso weitere 24 A 

193. In den Kirchenfond Bleichheim: von Barbara 
Held zu einer Jahrtagsmesse für sie und ihre Eltern Simon 
Held und Barbara geb. Wehrle 100 A 

194. In den Kirchenfond Stetten a. k. M. : von Zim- 
mermeister Taver Goreth zu einer Jahrtagsmesse für leine 
T Ehefrau Theresia geb. Beck und auch für ihn selbst nach 
feinem Tode 100 A 

195. In den Kirchenfond Beckstein: von Martin Mer- 
bert zu einem jährlichen Engelamt 100 fl. — 171 A 
43 ^ (gestiftet im Jahre 1872). 

196. In den Kirchenfond Büchenau: von Anna Haßen- 
fuß zu einem Anniversaramt für ihre ff Schwester Apol- 
lonia Dengler und ihre Eltern Joseph Dengler und Ma- 
rianna geb. Hellriegel, sowie ihren ff Bruder Johannes 
Dengler 200 A 

197. In die Pfarrkirche zu Lauf, bezw. zum Kirchenfond 
allda von Ungenannten: a. sechs Altarlenchter i. W. v. 
220 Jk; b. ein Kreuzpartikel i. W. v. 60 Jk; c. eine 
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Muttergottesstatue i. W. v. 150 Jk.; d. eine violette Kasula 

i. 93. b. 100 ^ß. 
198. Ebendahin: von der Gemeinde ein Chorrock i. W. 

v. 20 Jk 
199. In den Pfarrkirchensond Riegel: von Karl Blatt- 

ner und Maria Anna, geb. Müller, sowie deren st Tochter 
Josephine zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk 

200. Zur Restauration der Pfarrkirche in Immenstaad: 
von verschiedenen Wohlthätern zusammen 5476 Jk 81 

201. In den Heiligenfond Friesenheim: von Magdalena 
Mast, Wittwe, zu einer Jahrtagsmesse für sich und für 
ihren st Ehemann Lorenz Schlenk, sowie für ihren st Sohn 
Lorenz und Tochter Eleonora 100 Jk 

202. Ebendahin: von Martha Stephan zu einer Jahr- 
tagsmesse für sich 100 Jk 

203. In den Kirchensond Ottenhöfen von Ungenann- 
ten : 1. ein weißes Festtagsmeßgewand sammt Zugehör i. 
W. v. 200 Jk ; 2. eine neue Vesperstola für Festtage i. W. 
v. 39 Jk; 3. eine Pluviale von Seidendamast i. W. v. 
280 Jk; 4. ein silberner Kelch mit Patena und Löffelchen 
sammt Futteral i. W. v. 226 Jk.; 5. ein Meßbuch mit 
versilbertem Beschläg i. W. v. 72 Jk.; 6. ein versilbertes 
Rauchfaß mit Schiffchen i. W. v. 70 Jk.; 7. zwei Meß- 
kännchen von Zinn sammt Teller i. W. v. 12 Jk ; 8. ein 
neues Meßpult i. W. n. 8 1; 9. ein neues Benediktions- 
velnm i. W. v. 100 Jk. 

204. In den Kirchenfond Rosenberg: von Michael Seitz 
zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk. 

205. In den Kirchenfond Cttenheim: von Elisabetha 
Maier zu einer Jahrtagsmesse 100 M. 

206. In den Kirchenbaufond Todtnau: freiwillige Bei- 
träge verschiedener ungenannter Gutthäter zum dasigen 
Kirchenban gesammelt im Laufe des Jahres 1879, zusam- 
men 4484 Jk 60 J}). 

207. In den Kirchensond Niederwihl, bezw. in dasige 
Pfarrkirche durch freiwillige milde Beiträge der beiden 
Pfarrgemeinden Nieder- und Rüßwihl: 1. drei neue Kanon- 
tafeln zum Hochaltar i. W. v. 6 Jk. 50 2. ein rothes 
Tabernakeltnch zum Hochaltar i. W. v. 12 Â; 3. ein neuer 
Chorrock i. W. v. 25 Jk; 4. drei wollene Cingula i. W. 
v. 9 Jk; 5. ein weißes Meßgewand i. W. v. 160 Jk. 

208. In den Kirchensond Oberhausen, Amts Ettenheim: 
von Ulrich Witt, Wittwer, zu einer jährlichen Seelenmesse 
für seine st Ehefrau Magdalena geb. Moser und auch für 
ihn selbst nach seinem Ableben 100 Jk 

2u9. In den Kirchensond Ringsheim: von dem st Pfar- 
rer Joseph Hoch von Schöllbronn zur Verschönerung der 
Kirche in Ringsheim lüOO Jk 

210. In den Kirchensond Rast: von Karl Haiptle zu 
einer Jahrtagsmesse für seine st Schwester Anna Maria 
Haiptle und ihren st Ehemann Joseph Mohr 100 Jk 

211. Ebendahin: von Johann Baptist Veit ein Aufer- 
stehungsbild i. W. v. 100 Jk 

212. Ebendahin: von Wittwe Frick versilberte Meß- 
kännchen i. W. v. 45 Jk 

213. In den Kirchensond Allensbach von dem st Rath- 
schreiber Karl Faas allda: 1. zu einem Seelenamt für den 
Stifter 200 Jk ; 2. zu einer stillen hl. Messe für die beiden 
st Georg Schieß und Franziska geb. Schweikhart von He- 
gne 100 Jk 

214. In den Unionssond Bonndorf: von dem Bürger- 
meister Bernauer in Schluchsee zu einer Jahrtagsmesse für 
den st Aloys Rogg von Aha 100 Jk 

215. In den Kirchenfond Hepbach: 1. von Bäcker Wil- 
helm Fischbach zu einer Jahrtagsmesse 100 Jk; 2. von 

Christina Hügle ebenso (schon 1875 gestiftet) 85 Jk 71 % 
3. von zwei Ungenannten zur Verwendung des Zinses für 
den Vorbeter auf dem Gottesacker 130 Jk. 

216. In den Kirchensond Untersiggingen: von Perpetua 
Suhm, Wittwe, geb. Jsenmann, zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren st Ehemann Mathias Suhm und nach ihrem Tode 
auch für sie 100 Jk 

217. In den Kirchensond Göggingen: von Magdalena 
Vochazer, Wittwe, geb. Ott, zu einem jährlichen Seelenamt 
mit Tumbagebet 200 Jk 

218. In den Gottesackerkapellenfond Dauchingen: von 
der st Maria Emminger 34 Jk 

219. In den Kapellenfond Stegen, Amts Freiburg: von 
der ledig st Franziska Fernanda von Kageneck 342 Jk 86 -ös. 

220. In den Kirchensond Binningen: von Johann Stihl 
zu einer jährlichen Seelenmesse für seine st Ehefrau Ursula 
geb. Rösch und s. Zt. auch für sich selbst 100 Jk 

221. In den Kirchensond Ittendorf: von dem st Pfar- 
rer Aloys Mückle zum Zwecke der Verzierung der Kirche 
100 Jk. 

222. In die Pfarrkirche zu Hugstetten, bezw. zum 
Kirchensond allda: 1. vom lebendigen Rosenkranz-Verein 
ein Versehkreuz i. W. v. 40 Jk; 2. von demselben ein 
Evangelien- und Epistelbnch i. W. v. 3 Jk 50 4%; 3. von 
Pfarrangehörigen mit Einschluß der Gaben des Freiherrn 
von Menzingen und der Freifrau von Andlaw ein Taber- 
nakel mit Antipendium i. W. v. 1222 Jk; 4. vom leben- 
digen Rosenkranz-Verein zwölf Apostelleuchter i. W. v. 
48 Jk; 5. von Restaurateur Joseph Metzger in Freiburg 
eine Ewiglichtlampe i. W. v. 100 Jk; 6. von Freifrau von 
Andlaw ein Oelgemälde „die unbefleckte Empfängniß" dar- 
stellend i. W. v. 1200 A ; 7. von ebenderselben ein Para- 
mentenkasten i. W. v. 128 Jk; 8. von ebenderselben ein 
Ständer für Exequien i. W. v. 10 Jk; 9. vom lebendigen 
Rosenkranz-Verein und Freifrau von Andlaw ein Altartuch 
i. W. v. 23 Jk; 10. von demselben ein Kommnniontuch 
i. W. v. 24 Jk; 11. von Jungfrauen in Hugstetten zwei 
große und sechs kleine Kränze i. W. v. 15 M.; 12. von 
Freifrau von Andlaw zwei Blumenstöcke i. W. v. 12 Jk; 
13. von ebenderselben eine St. Josephsstatue mit Jesus- 
kind i. W. v. 180 Jk; 14. von ebenderselben eine St. 
Antoniusstatue i. W. v. 90 Jk 

223. In den Kirchensond Wangen: von Vitus Schnetz 
Wittwe, Franziska geb. Maßler, zu einer jährlichen Seelen- 
messe für ihren st Ehemann und für sie selbst nach ihrem 
%obe 100 jß. 

224. In den Kapellenfond Bischweier: von Elisabetha 
Müller geb. Merkel Zustiftung für Bestreitung der Gang- 
gebühr bei Abhaltung des im Jahr 1874 gestifteten Seelen- 
amtes 11 A 43 4' 

225. In den Kirchensond Weildorf: von Richard Baa- 
der von Leutstetten zu einer stillen hl. Messe für den st 
Lorenz Straßer von Leutstetten und dessen Anverwandte 
100 Jk 

226. In die Kirche zu Waldhausen bei Limbach, bezw. 
zum Heiligensond allda von Ungenannten: 1. ein weißes 
Meßgewand i. W. v. 150 Jk; 2. Leinwand und Spitzen 
zu drei Altartüchern i. W. v. 16 1 2 4. 

227. In die Kirche zu Wagenschwend, bezw. zum Ka- 
pellensond allva: 1. von Ungenannten a) ein Tumbatuch 
i. 93. b. 54 jß., b. ein $##080(16^ i. 93. b. 9 jß., 0) 
ein Tumbakreuz i. 93. v. 10 Jk., d) eine Oelkanne i. 93. 
b. 3 jk; 2. bon 3o%ann Äbrnn unb ^orf non 
Balsbach ein weißes Belum i. 93. v. 110 Jk 

228. In den Kirchensond Ottenhöfen von Ungenannten: 
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1. eine neue Festtagsalbe mit gestickter Bordüre i. W. v. 
50 Jk; 2. ein Ciborium-Belum mit Stickerei i. W. v. 
18 Jk ; 3. zwei neue Sanktnsglöckchen i. W. v. 20 A 

229. In den Heiligenfond Biethigheim, Amts Rastatt: 
von dem t Pfarrer Theodor Rößler, bezw. dessen Erben, 
zu einem jährlichen Seelenamt 200 A. 

230. In den Kirchenfond Umkirch: von Kreszentia Gut- 
mann aus Kreuzthal zu einer Anniversarmesse 100 A 

231. In den Filialkirchenfond Eschbach, Amts Walds- 
hut: von Maria Riedmatter, geb. Binkert, Wittwe des zu 
Eschbach f Müllers Leopold Riedmatter, zu einer Anniver- 
sarmesse für ihren f Ehemann und s. Zt. auch für die 
Stifterin 167 A. 

232. In den Bruderschaftsfond Ettenheimmünster: für 
Abhaltung einer Jahrtagsmesse für die beiden Eheleute 
Martin Koch und Maria Anna geb. Klausel 50 fl. — 
85 A 71 4 (gestiftet im Jahre 1872). 

233. In den Heiligenfond Odenheim: von der Ehefrau 
des Philipp Riedel, Susanna geb. Weis, zu einer Seelen- 
messe der Erlös eines Rebstückes mit 66 A 74 4. 

234. In den Kirchenfond Oberhausen, Amts Bruchsal: 
von Katharina Graf zu einem jährlichen Seelenamt für 
sie, ihre Eltern und Geschwister 200 A 

235. In den Kircheufoud Schliengen: a. von Ungenannt 
1) eine Taufstola i. W. v. 9 A, 2) sechs Humerale i. W. 
v. 15 A, 3) ein Altartuch i. W. v. 65 A: b. von Pfar- 
rer Doos ein Belum i. W. v. 100 A 

236 Sn bie ßofeKe &u @ppe%im, begm. ;um ßapeKen« 
foub allda: 1. von Bahnwart Dieh von Schwetzingen zur 
Anschaffung einer Monstranz 10 A; 2. vom lebendigen 
Rosenkranz-Verein eine Albe i. W. v. 15 A; 3. von Un- 
genannt ein grünes Meßgewand sammt Zubehör i. W. v. 
70 A 

237. In den Gottesackerkapellenfond der Stadt Bühl- 
von Maria Anna Elendhuber zu einer jährlichen Seelen- 
messe für ihre f Eltern Lorenz und Theresia Elendhuber 
und nach ihrem Tode auch für sie selbst 100 A 

238. In den Kirchenfond Schenkenzell von Ungenaiin- 
teii: 1. eine #6^=^11=0^116 i. B. ü. 100 A; 2 eine 
^ane^=@tatue i. B. o. 100 A; 3. gmei gemalte GGoc 
feuster i. W. v. 1200 A 

239. In den Kirchenfond Billiiigen: von dem f Dekan 
und Pfarrer Franz Xaver Ummenhofer zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihn, seine Eltern, Geschwister und Ver- 
wandte 200 A 

240. In den Kirchenfond Urloffen: 1. von Franziska 
©^eiber gu einer 3a^rtagëmeMe für i^en f @§emann 
äaver Armbruster und dessen Tochter Maria Anna Arm- 
bruster 100 A; 2. von Sophie Leible zu einer jährlichen 
Seelenmesse für Petronella und Elisabetha Leible und deren 
Eltern 100 A ; 3. von Maria Anna König zu einer jähr- 
lichen Seelenmesse für ihre f Schwester Magdalena König 
100 Jk. 

. ^ 3" WpetengeK, begin. gum 
dastgen Kirchenfond: 1. von Ungenannten a) vier Miui- 
^^tanten^embe^l i. ^. u. 10 A, b) ein ^marges @^1616:= 
mrnn i. ^. o. 4 A 50 4, c) sieben ^nmeralien i. iB. n. 
7 A, d) vier Blumenstöcke i. W. v. 14 Jk, e) ein weiß- 
seidenes Schulter-Velnm i. W. v. 45 A, f) zur Anschaf- 
fung eines neuen Baldachins 100 Jk; 2) von der Kirch- 
spielsgemeinde a) zu dem obengenannten Baldachin weitere 
234 A, b) gur neuen Raffung ber alten Stanaen beë 
Baldachins 26 A 30 4- 

242. In die Pfarrkirche zu Bernau, bezw. zum dastgen 
Anniversarleufond: 1) vom Parameuteuvereiii Frei- 

burg: ein rothseidenes Meßgewand sammt Zubehör, drei 
Altartücher, ein Chorrock und kleineres Weißzeug, zusammen 
i. W. v. 142 A; 2. vom Parameuteuvereiii in 
Mannheim: ein rothseidenes Festmeßgewand mit Zu- 
gehör, drei Altartücher, ein Verseh - Corporate und eine 
Leichenfahne, zusammen i. W. v. 210 Jk; 3. von Pfarr- 
angehörigen: ein Paar rothe Chorfähncben i. W. v. 
50 Jk; 4. von Ungenannten: a) zwei Festtags-Altar- 

tucher i. W. v. 44 A, b) ein schwarzseidenes Meßgewand, 
ein Paar schwarzwollene Ministrantenröcke und ein ver- 
silbertes Rauchfaß sammt Schiffchen, zusammen i. W. v. 
120 Jk, c) zur Anschaffung eines weißseidenen Festmeß- 
gewandes 44 Jk 

243. In den Anniversarfond ebendaselbst: von der 

t Katharina geb. Köpfer von Bernau-Oberlehen zu einer 
Anmversarmesse für sie und einer weiteren Anniversarmesse 
für ihren Vater Konrad Köpfer 200 Jk 

244. In den Kirchenfond Wiesloch von der 7 Kauf- 
manu PH. I. Wipfler Ehefrau, Barbara, geb. Stöckinger: 
a. zu einem jährlichen Seelenamt für die Familie Wipfler 
200 Jk; b. eine Statue der schmerzhaften Mutter Gottes 
(Vesperbild) i. W. v. 215 A 27 4. 

245. In die Pfarrkirche zu Wintersdorf, bezw. zum 
Kircheufoud allda von Ungenannten durch freiwillige Bei- 
tröge: 1) eine ^e^^na^^tëfri%,e i. m b. 253 A 71 4; 
2) ein ^01-^60008;»^ i. b. 34 A 29 4; 3) ein 
blaues Meßgewand i. W. v. 17 A 14 4; 4) ein rothes 
Kanzeltuch i. W. v. 2 Jk 6 4. 

246. In den Kirchenfond Wintersdorf: von den Erben 
der s Elijabetha Kreiser zu einer Jahrtagsmesse für die 
Balthasar Kreiser Eheleute lOu A 

247. Ju den Kirchenfond Weukheim, bezw. in die dasige 
Pfarrkirche von Ungenannten: 1) sechs messingene Altar- 
leuchter i. W. v. 92 A 58 4 j 2) vier messingene dto. 
i. W. v. 44 Jk ; 3) zwei Altartücher für den Hochaltar 
i. W. v. 60 Jk; 4) zwei dto. für Nebenaltäre i. W. v. 
36 A ; 5) ein Chorteppich i. W. v. 30 Jk ; 6) drei Crucifixe 
für die Altäre i. W. v. 24 A ; 7) ein Paar versilberte 
Meßkännchen i. W. v. 30 Jk; 8) ein Kanzeltuch i. W. v. 
12 Jk; 9) eine Marienstatne i. W. v. 52 Jk. 

248. Zum Pfarrfond Ottenhöfen: von Georg Buhler 
zu einem jährlichen Seelenamt 200 A 

249. In den Kirchen- und Brnderschaftsfond Sulz: von 
den Erben der f Eheleute Joseph Wilhelm und Agatha 
geb. Wacker zu einer jährlichen stillen Messe für die Letzt- 
genannten 100 A 

250. Ju bie Pfarrkirche zu Ottenheim, bezw. zum 
Kirchenfond allda: von Pfarrer Joseph Kaiser eine Mutter- 
gottesstatne i. W. v. 57 A 

251. In den Kirchenfond Niederwasser von Unge- 
nannten: 1. zur Vergotdnng und Versilberung der Mon- 
stranz 55 A 75 4, 2. zur Versilberung des Rauchfasses 
10 A 29 4 i 3- zur Reparatur eines Kreuzes 8 A 

252. Ebendahin: von Theresia Schwer u. Cons, zur 
Anschaffung von Kerzen und Oel 4 A 58 4- 

253. Ebendahin: von Elisabeth Reiner zur Anschaffung 
von Kerzen auf den Marienaltar 2 Jk 6 4- 

254. Ebendahin: ferner von dasigen Frauen und Jung- 
frauen a. drei neue Altartücher und eine Albenspitze im 
W. v. 52 Jk 16 4 i b. ein Kranz für das marianische 
Tragbild i. W. v. 10 A 

_ 255. In den Kirchenfond Assamstadt: von Appollonia 
Koppler zu einem jährlichen Engelamt für ihre zwei f Ehe- 
männer und Söhne, sowie dereinst auch für sie selbst 250 A 

256. In den Anniversarfond St. Blasien: 1. von Mich. 
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Sibatît SSüttoe, Katharina geb. Schmidt, zu einer Jahrtaas- 
meffe fur ihre t Tochter u„b nach ihrem Ableben aud, für 
fte selbst 100 Jk) 2. von Straßenmeister Lorenz Kreuzer 
|u einer ^abrtaggmeffe für feine f @befrau Katharina geb. 
&imle unb nach feinem Slbkben aud) für ihn selbst 100 J& 

«n - ^ainflabt: bon ber lebigen Maria Theresia Ackermann von da zu einem jährlichen 
Seelenamt 200 Jk 

258. (Ebenbabin : bon «Bürgern aug ßainftabt ein Sßetter, 
fegenfreug i. SB. b. 50 «A. 

259 Sn ben ßabeQenfonb 9ie#erg: bon Marina 
Snbfefofer gu einer 3!a^rtag0meffe 150 

«■ i60
f- ?n }}e Pfarrkirche zu Stühlingen, bezw. zum Kirchenfond allda: von Ungenannten ein Rauchmantel und 

em SSelum t. SB. b. 262 
261. Sn ben airdbenfonb «Riebern#: bon Slccifor grang 

$aber ßülhn bon 9%#%! gu gmei Sabrtaggmeffen Äo fL 
= 171 Jt. 43 ^ (gestiftet im S^re 1867). 

262. Sn ben «ßfarrfonb fRohrbacb: bon Ggriaf ßubfe» 
rev Wittwe, Lydia geb. Kern, zu einer Sahrtagsmefse für 
ihren st Ehemann und auch für sie nach dem Ableben 100 Jk 

o c mU ‘3en Pfurrpfründefond Untermettingen: von ^o§mm ®eorg ®üntert SBittme, %R. ßlifabetba Heller, 
bon Dbermettingen, gn einer Subetaggmeffe 

fnr ihren -f @bemann 100 ; 0 11 

264. Sn ben Äirdbenfonb «Böhringen: bon Sofebb (Sidbem 

m-//"er Jahrtagsmefse für feine st Ehefrau Agatha geb. SSnbler, sowie |. 3t. auch für ihn selbst 100 
265. Sn den Kirchenfond Donaueschingen: a. von Sr 

^urdhiaucht bem gürften gu gürftenberg: 1) ein «ßm#, 

n‘ cm 300 °ä' 2) eine Kommunionglocke und Isflrfiellot i. W. v. 50 Jh-,' b. von Shrer Durchlaucht 
der Prinzessin Elisabeth: 1) die 14 Stationen in Oel ge- 

i. W. v. 2300 Jk, 2) sechs Feldblumenbouquets i. W 

*' ber «ßringeffinSImaUa gu gurftenbetg: 1) eine Sohmnigfabne i. SB. b. 500 Æ 
2) eine @tatue beg bl. Sobanneg «Baptist i. SB. b. 350 - 
: ^"Genannten: 1) ein 13 (EKen langeg ßommunion= 

•’ ^ ein 9 Ellen langes Kommunion- 
3) gmei mtartüiber i. SB. b. 11 

g eine SUbe mit Spiken i. SB. b. 20 Æ, 5) ein «einer 
i. SB. b. 5 6) ein Äntifenbium i. SB. b. 16 Æ 

7) ein «Blumenfrang bon «Bsecb mit Stoffblumen i. SB. b 
ein 0etfcbemel i. SB. b. 35 9) eine St. 

^ofefb^ftatue i. SB. b. 250 J6., 10) ein sparger Sammt» 

fragen n SB. b. 13 e. born ßreugerberein: 1) %erfeb» 

Ast 
mmmmm ue^ofbete ßreuge am 0a(bacbin i. SB. b. 19 12) ein 

^ Wemabrnng ber Statuen i. SB. b. 38 ipnün 
1 18) gmei rotbe (Eborfähntein t. SB. b. 50 Æ 19) etn fcbmargeg SReßgemanb i. SB. b. 100 ^6. 

§n den Kirchenfond Göggingen: von Agnes Krom 
^î.Austlftung zu dem von ihrem Vater im Sahre 1872 

MS 6? <*: = 86 *■ 71 4 weitere HB^^de nunmehr abgubaUenben 
tahrlichen Seelenamts. 

267. In den Kirchenfond Stockach: von Friedrich Bit- 

f 8Mt
“ 

268. Sn ben mrcbenfonb ber Stabt «B#!: bon bem t 

||®ret Ffanz Anton Herrmann in Schutterwald zur An- 
gaffung etneg iieuen ®eläuteg in bie Stabtpfarrfircbe gu 

Slufkge biefür bie kosten für gmei 
abrMe Seeîenamter, bag eine für ben Stifter, bag anbere 

1062%' ^cefia gu bestreiten, 6200 f[. = 

_ 269. Sn ben ßircben» mib «ßfarrbaugbaufonb Schobst 
freiwillige Beiträge Verschiedener und Kollekten- 

Ertragniß zur Anschaffung einer Muttergottesstalue in der 
Zburmnifcbe ber bafigen fatbo^. m# 44 70 ^ ; b. 

^ur Anschaffung eines Kelches, Taufkanne mit Platte, 

weitere" 215**^^wgefftongfreug und Rauchmantel mit Schloß 

270 Sn ben «ßfarrpfrünbefonb Ottenböfen: bon 0(a» 
vus Huber zu einem Anuiversarfeelenamt 200 Jk 

271. Sn beu a!ir^^enfonb griebenmeiler: bon SBembarb 
Aleifer bon S^^märgenba^^ gu einem jabrlicben Seelenamt 
fur seine st L-chwester Franziska Kleiser 200 Jk 

Fromme Stiftungen. 
Zur Heiligenpflege in Gruol von Clemens Flaitz 200 Jk 

gu einem Sabidag für feine f SRutter SKaria Änna SRünger, 
100 Jk zu einer Sühnnngsmeffe an Fastnacht und 50 Jk 
gu Brodalmosen. 

8ur $emgenpf(ege in (Broffelfingen 200 Æ bon Änton 
Senner zur Abhaltung eines Seelenamtes für seine zwei 

berichten (Ehefrauen eb. für sieb unb feine jeüige (Ehefrau 
und bereit beiderseitige Eltern. 

#ei[igen^)f^ege in SBiftngen 200 bon Sob^m 
^àmle led. zu einem Seelenamt für sich; ebendahin 200 Jk 
bon Wittwe Barbara Schell geb. Lacher zu einem Seelen- 
mnt für ihren t (Ehemann «Rifolaug Scbeü, Uimmermann, 
eb. für sich selbst. 

8um ßircbenfonb in Cberbalbadb 800 Æ bon ^eim'g 

Eheleuten zur Abhaltung einer Rosenkranzandacht an den 
Nachmittagen der Sonn- und Feiertage. 

Beiträge für bie Bäter am hl. Grab: 
De can at Linz g an: Aftholderberg 3 Jk) Bermatin- 

gen 4 Jk) Bethenbrunn 2 Jk) Smmenftaab 3 Jk) Groß- 
schönach 4 Jk 63 Kluftern 2 Jk 86 % Leutkirch 4 Jk 
40 % Markdorf 16 Jk 60 Owingen 7 Jk.) Pfullen- 
dorf 10 Jk) Seefelden 4 Jk 

Decanal Ettlingen: Au a. Rh. 3 Jk) Busenbach 

10 Jk. 5 Darlanden 5 Jk. 33 Durmersbeim 11 Æ. 
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26 Ettlingen 12 A; Ettlingenweier 9 A 20 H; Karls- 
ruhe 67 A 18 H; Malsch 12 A; Mörsch 2 A; Moos- 
bronn 3 A 20 4; Reichenbach 6 A 38 H; Schöllbronn 
9 A; Spessart 7 A 29 Stupferich 9 A; Völkers- 
bach 5 A 

Decanat Stockach: Sipplingen 4 A 31 H; Espa- 
singen 1 A 60 4; Bodmann 1 A 

Kadelburg und Gurtweil 19 A 60 H; Neukirch 9 A; 
Dielheim und Filial Baierthal 13 A 66 4; Sipplingen 
5 A 20 4^. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 
vom 25. Mai 1880 bis mit 16. Sept. 1880. 

Stadt Freiburg: Bonifaciusverein der Münster- 
pfarrei 150 A und 200 A; Hr. Gerichtsnotar Stoll 
10 A; Ungenannt 1 A 50 

Decanat Bischofsheim: Tauberbischofsheim, von 
E. aus B. durch Hr. Pfarrv. Schott 201 A 60 H. 

Decanat Breisach: Kappel 6 A 17 H; Kirchzarten 
60 A; @bnet, Sßfarm 29 A 77 

ßetterer 1 A; Urns# 6 A; ®^^et^^ngen 3 A; 
Breitnau, Pfarrei 30 A; Oberried, Collecte 12 A; St 
Trudpert 80 A 40 H; Oberrimsingen, Collecte 5 A; 
Biengen, durch Hrn. Pfarrer Hanser 7 A 05 H und 
23 A; $ofBgrunb 12 A 50 ®t. Georgen 16 A 
77 ^ ; St. Ulrich 4 A; Munzingen 6 A 50 H ; Alt- 
breisach 3 A 

Decanat Bruchsal: Neibsheim 3 A; Heidelsheim, 
durch Hrn. Pfarrer Lipp 7 A 38 Bruchsal, Stadt- 
pfarrei B. M. Y. 10 A, Stadtpfarrei St. Peter 14 A; 
Flehingen - Sickingen 4 1 60 4; Büchig 6 A ; Unter- 
grombach 8 A; Obergrombach 6 A 19 

Decanat Buchen: Pülsringen 2 A; Gissigheim 
19 A; $öf)^^ngen 12 A 30 barunter 2 A 30 ^ 
Opfer am Bonifaciusfest und 7 A 20 ^ von Ungenannt; 
Dörlesberg, Pfarrei 85 A; Reicholzheim, Pfarrei 20 A 
5 

Decanat Endingen: Schelingen, durch Hrn. Pfr. 
Eglau 3 A; Kiechlinsbergen 4 A 

Decanat Engen: Binningen 8 A 
Decanat Ettlingen: Ettlingen, durch Hrn. Caplan 

Keim 77 A 87 ^ und 49 A 25 ^ ; Karlsruhe, durch 
Hru. Caplan L. Albert 9 A, Opfer 55 A, durch Hrn. 
Oberstiftnngsrath Aman 60 A; Mörsch 2 A; Durlach 
7 A 45 13 A; Wtngen 15 A; 
10 A; m# 2 A ^ _ 

Decanat Freiburg: Bleibach 8 A 30 ^ ; Wald- 
fircti, bi# ^n. Saflan {liaeiibraiib 3 A; 
6 A 30 ^ ; 9tent^e 8 A 50 ^ 45 A ; 
Heuweiler 3 A 20 H. 

^ecanat (BernBba^: ^^1^611» 3 A; Ober* 
meter a. E. 13 A 

Becanatßegau: Bo^mgen, b# ^irn. #m:ü. 
^ämmerle 20 A 70 %ßorbüngen 10 A; ^Bangen, 
Gemeinde 5 A 55 H, Hr. Pfarrer 1 A 70 

Decanat Heidelberg: Mannheim, durch Hrn. 
Caplan Nörber 92 A, durch Hrn. Caplan Englert 
68 A; Wiesenbach 2 A; Dilsberg 4 A; Heidelberg 
41 A 70 ; Ilvesheim 6 A; Mannheim, obere 
Stadtpfarrei 17 A 50 ^, untere Stadtpfarrei 8 A 
6 ^ ; Neckarau 10 A; Neckargemünd 10 A; Nußloch 
10 A 50 $ ; Rohrbach 2 A 50 H; Sandhaufen 11 A 
90 ^ ; Schwetzingen 8 A; Seckenheim 1 A 50 H; Wall- 
dorf 5 A; Wieblingen 5 A; Eppelheim 3 A 70 ^ ; 
Wiesloch 10 A 20 ^ ; Ziegelhausen 4 A 

Decanat Konstanz: Konstanz, durch Hrn. Stefans- 
pfarrer Bundschuh 1 A; Radolfzell „Freie Stimme" 9 A 
21 H; Wollmatingen, Collecte 4 A 

Decanat Lahr: Schutterthal, Pfarrei 19 A 5 H; 
Diersburg, Gemeinde 6 A 

Decanat Lauda: Gerlachsheim, Ungenannt 22 A 
26 H ; Vilchband 3 A 96 H ; Diftelhausen 15 A ; Wenk- 
^eim 15 A; Empfingen 112 A 17 ^ mtb 76 A; Oer- 
Ia^^B^etm 12 A; WmBfelb 11 A; Oberlauba 10 A; 
Gerchsheim 4 A; Unterbalbach 10 A; Zimmern 9 A 

Decanat Linzgau: Ittendorf, Legat des si Hrn. 
Pfarrers Aloys Mückle 100 A; Bermatingen 4 A; 
Bethenbrunn 2 A; Deggenhausen-Lellwangen 8 A; Jl- 
mensee 4 A; Leutkirch 2 A 32 H; Markdorf 13 A 
93 H: Seefelden 3 A 30 

Decanat Meßkirch: Bietingen, Hr. Kämmerer Oexle 
2 A; Buchheim 2 A; Burgweiler 5 A; Engelswies 
4 A; Göggingen 13 A; Gutenstein 12 A; Hartheim 
6 A; ^einftetten 4 A; ^euborf 6 A; 
5 A; Rohrdorf 3 A; Menningen 24 A; Raft 3 A; 
Sanldorf 3 A; Schwenningen 25 A; Sentenhart 3 A; 
Worndorf 2 A; Zell und Hausen a. A. 17 A 

Decanat Mühlhausen: Ersingen 12 A 40 ^ ; 
gteufiaufen 9 A; 39 A; ^^0^ 2 A; 
Tiefenbronn 2 A 50 

Decanat N e u enb u r g: Steinenstadt, Opfer 9 A 
90 ^ ; Wettelbrunn, Opfer 1 A 

Decanat Offenburg: Durbach, Legat der Paula 
SBoHmer 243 A 10 ^ ; 0#! 15 A 85 ^ ; Offenburg, 
durch Hrn. Benefic. Reuschling 16 A 

Decanat Ottersweier: Gamshurst, durch Karoline 
Jörger 4 A 82 ^ ; Bühl, Stadtpfarrei 9 A ; Kappel- 
windeck, Pfarrei 6 A 

Decanat Philippsburg: Hambrücken 4 A; Hut- 
tenheim, Pfarrei 13 A 72 

Decanat St 0 ck ach: Bodmann 3 A 30 ^ ; Bonn- 
dorf 4 A; Hindelwangen 1 A 10 H. 

^ecanat @tü^^^ugen: Sen)!#, ^farrei 17 A 
10 H ; Stühlingen, durch Hrn. Caplaneiv. Philipp 20 A ; 
Gündelwangen 4 A 2 4^ ; Bonudorf, Stadtpfarrei Opfer 
10 A, Hr. Vicar Kaufmann 5 A 

^ecanat Sriberg: ^^eberef^^a^^ 8 A 40 
gtf^^ba4 2 A 69 ^ ; gti^omBau, jarret 10 A 
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D ecanat Villingen: Heidenhofen 14-à; Neudingen, 
durch Hrn. Pfarrer Knaupp 3 Jk 10 ^ ; Schönenbach 
mit Linach 24 Jk. ; Neustadt 22 Jk. 28 ^ ; Vöhrenbach 
und Langenbach 15 Jk; Riedböhringen 13 Jk 40 ^ ; 
Röthenbach 4 Jk ; Bachheim 10 Jk. ; Löffingen 10 Jk. 

® ecanat Waibst adt: Haßmersheim 6 Jk 35 H; 
Mühlhausen 8 Jk; Dielheim und Filial Baierthal 65 Jk 
60 

Decanat Waldshut: Menzenschwand, Coll. 11 Jk. 
30 

Decanat Walldürn: Steinbach 3 98 H; Seckach 
mit Zimmern 13 Jk 10 ^ ; Hollerbach, Pfarrei 16 Jk; 

Schlierstadt 6 Jk. 90 ^ ; Walldürn 21 Jk. ; Limbach 14 Jk ; 
Hettingen 8 Jk. 6 

Decanat Weinheim: Ladenbnrg 6 Jk. 
Decanat Wiesenthal: Schönau 10 Jk; Todtnau- 

berg 8 Jk; Häg, Pfarrei 17 Jk; Säckingen 92 Jk.bty; 
Oberschwörstadt 10 Jk. 

Decanat Hechingen: Sickingen, Filial von Stein 
12 Jk. 

Decanat Haigerloch: Haigerloch, Hr.DecanSchnell 
16 Jk. 

Decanat Beringen: Trochtelfingen 10 Jk 
Exempte Pfarrei St. Peter: durch Hrn. Repetitor 

Mayer 12 Jk. 50 H, Pfarrei 27 Jk, 24 Jk. und 5 Jk. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


